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Wie soll's weitergehen? 

Es sei kurz:'_in Brinnerung gerufen: Die erweiterte Vorstandssi tzunc:; des OTTV 

an 24. Jänner 1970 hatte beschlossen, die c;eGenwLlrtige Stnkturqer Herren-

.. S'taa tsliga (tüt' 12 Vereinen und zwei;~bs teigern)- unvedinU'cr-e "'beizutahalten,·, 

das 0,u1l1ifikationsturnier der drei Regiono.lligaIleister jec:.och dahin zu 

erweitern, daß auch ,he jeweiligen Zweitplazierten dar1ln te:ilnelmen können. 

Dei der General versaTJulunc des .ÖT'l'V ar.l 6. ,Ju.ni 1971 Vlurc:'.e sodann über Ini­

tiative Ober~sterreichs die Frage der Ungestaltuns der Tischtennis-Staatsliga 

erneut o.ufgevwrfcn und schließlich r:lit5L~:27 Sti:-JLlen (bei 7 Stintlentho.ltungen) 

die :.ufstockung auf 14 Vereine (be~;innend ni t. der Saison 1972/73) beschlossen. 

In einer außerordentlicllen Genralversamüung des 1.7TTV ($1 21.Septenber 1971) 

wurde sodann einstim1iß (bei sechs StinmenthQ.ltunsen) eine Resolution verab­

schiedet, worin gegen Inhalt und die ~rt cleu Zustandekomuens dieses Deschlusses 

nachdrücklich protestiert wurde. Als besonJers befrcndend wertete man den 

Ur,lstancl, cl,::-,ß nicht einr:ml d~r' Versuch unternomuen worden sei, mit clem rJTTV, 

der nahezu die H~lfte der Staatsligavereine stellt, eine einvernehnliche 

Lösung zu suchen, und daß wec~er clas akute ProbleD (~er <lrei Hegionalligen noch 

die Frage r1er.".lJ e:;el tune;' der höheren Kosten behandelt wurde. Die Vliener Vereine 

kündisten ferner an, noch,vor ~eginn der Meisteruchaft 1972/73 über weitere 

Schritte zu beraten. 

Obwohl ich sicher bin, in der V~rgang8nheit genug Despiele dafür geliefert 

zu haben, daß ich clen.'...ufgabenkreis des "C'sterreicilischen Tiüchtennis-Verlx_'..nc~es" 

nicht nit ~en Interessen eines Klubs oder eines Landesverbandes zu vermengen 

oder gar -·zuverwechsell1 beliebe, raöchte ich clerzei t die rlarW.ls vorgebr1lchten 

l' ... rgumente noch nicht kritisc.l1 beleuchten. Zeizte doch schon die bisherige 

Diskussion, daß sich für jeden StQn:~~mnkt~eGrüll].ungen, zUl:1indest aber ein 

fester Hille, "finden lassen.' Ich Llochte r:lich nur an ,1.ie Tatsachen ha.l ten: 

Der Verlrcuf des 1. Durchgances ~~er Stantslic;,-, '.Jestätigte erneut den 'rrend 
,,, " 

de~ letzten Jahre. Un 2n der S]itze nitmischen zu können, benötigt.nan eine 

ausl,eglicllene Drei:err,w.nmPchaft sowie den rJillen und die Höglicilkei ~en für ein 

nehrnaligec intensives Tr~ining pro ~oche •. )ie Stao.tBli~aluft beflügelt nur 

elie Jüngsten zu versütrkten Tr:..üning (vg~. li'ischer, Nussbmmer, Hottenberc, 

Sud2., :a.Fritz), die ~(outiniers \Jerden ~lUch dadurc> kClUr.1 aus ihrer Lethargie 

(sprich ,::msihred Cewohnten ~=thytnus) gevmeaen. r·lit anderen 'aorten, für <lie 

jUl'Icenehrge.iziBen Spieler bietet der ~jewerb der Staatslic:;c, r::::j.. t seinen rtunc1en­

koppelungen eher zu vvenig Spielnöglichkei ten, den anderen nreicht' s une: den 

Spi teznkr:iften, für die ja oine ganze Reihe i-lei terer Pflichtternine -

in t .-Tet tkinpfe, :{nnglistens}.üele , Turniere, Ter.1.:t trainings usw. - dazukonr,len, 

wird's fast schon zu viel. 
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Nur so läßt sich Jie bereits in 1i' r ü h j a h r 1972 auftretende Terninnot 

erkLiren bzw. die Tatsache begreifen, daß DSG.Linz-naldegg und der Dadener AV 

r..1ehrfach l:1it nur zvvei Ha.nn antreten, die Linzer - entgegen der dei;,! Verband und 

der Presse ni tgoteil ten IJ.bschlüsse - zwei Spiele an einen .:l.bend (in Wien) aus­

trugen und schließlich Uno Gnunden zu zwei Spielen (gegen BIW und Baden) nicht 

antrat. :7ie d{~:T~beire aber beweist, gab's desha16 keinen Erdrutsch ünd keine 

dem tatsächlich~eh~Kl:"äfteverh:iltnis allzu widersprechende TIeihung. 

Gere.de das ist aber der gegem.~1rtig Größte Hc.ngel. Es geschieht nur weniß, UD 

die Spiele attraktiv zu n2..chen - für die Zuseher, aber auch für die Spieler. 

Die beiden führenden TealJs sind nur gegen Un.GnunJen, mm:, ÖMV und Kuchl in 

Geflihr, auf clie~Verlicrerstraße ceclriin,-,t zu werden (und dies auch nur dann, 

wenn sie bein Gegner spielen). Nur die beiden Spitzenreiter spielen noch auf's 

Spielverh:iltnis, inden anderen Spielen Geht es häufig nur ULl wenig, geleGent­

lich auch UE nichts. 

Diese HLlngel werden mit der Erweiterung der S tua tsliga 2.uf 14 Vereine z~:angs­

l::tufig noch Gt~i.rker in BrsC"heinung treten. Dazu kOl:mt, daß c;ie Situation in den 

drei Regionalligen jetzt schon nehr als unbefriedigend ist und direkt nach einer 

Lösung schreit. 

Verstündlich, daß bei den Spitzenvereinen das Unbehagen mit der geplanten ~us­

tragungsforn, die sie lund ihre Spieler) nur weiter belastet und niemand etwas 

brinG, t, außer der Gewißheit als Heister der :'1c::;ionalliga zur:linc~e.l3t ein Jahr in 

der Staatslic;a spielen z~ können, wächst. In diesem ZusarlElenhnns·d0!f daher 

nicht oinr.cal nehr die anc;edrohte lückkehr eini:';'er Ver;üne in 2.ie ReGionalliga 

als unwahrscheinlich abgetan werden, ITenn dafür (eventuelle unter Einschluß 

von Nannschaften aus den iTacl1bnrl:indern) ehe Nöglichkei t zur Teilna.hr"1e an einer 

durch uas .?ernsel1en, \~en l~undfunk, ,he Presse und li'irnen sesjXDlserten "SUPERLIGL. ii 

eingeräumt wird. Daß c'.ies aber bereits aD :L\estand der Staatsliga rüttelt, liegt 

auf u.er Hand und sollte den Verantwortlichen zu denken geben. 

Die - mi t :~:eutlicher Trotzhal tung ~bir san die L1chreren •• ;;) zustande Jekor:u:1Gne­

Deschlußfassung bei der letzten Gcneralversannlung des CTTV war ein schlechter 

Dienst ar..1 österreichischen Tischtennissport und, 1i.rie sich zeigt, Queh kein 

ungefährlicher. Je früher Dan oich wieder zu ernsthaften Gespr~chen (und 

allenfalls auch zu EonvroDissen) bereitfindet, UDSO leichter müßte es sein, 

einen für alle befriedigenden, zUr..1indest "ber zumutbaren, HeG zu Gehen. 

Dr. S 1 n e c e k 
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Staatsliga - Herren: 

1. ALFA Straßenbahn 
2. UKJ Tyrolia 
3. ÖIJIV Wien 
4. Un.Gnunden 
5. ASK Gießhübl 
6. SV Kuchl 
7. UHK Graz 
8. UKJ Wien Mitte 
9. Badener AC 
10 .• DSG Waldefm 
11. Alp.Donawitz 
12. l~TUS Graz 

AUS DEN STAATSLIGEN 
... I ... __ 

AUS D:;i;N R.8GlmJj~LLIGar 

11 10 1 ... 
11 10 1 -
11 8 - 3 
11 7 - 4 
11 6 1 4 
11 5 2 4 
11 4 3 4 
11 4 - 7 
11 3 1 7 
11 2 2 7 
11. 1 1 9 
11 11 

- . 

68: 17 
67:19 
53:33. 
46:39 
49:41 
47:47 
51:45 
37:52 
3L~: 54 
35:55 
27:63 
20:69 

21 
21 
16 
14 
13 
12 
11 

8 
7 
6 
3 

Durch das bessere Spielverhältnis 
verwies ALFA Straßenbahn nach Ab~ 
schluß des 1.Durchganges den Titel­
verteidiger UKJ Tyrolia auf den 
zVlei ten Platz. In direkten Auf­
einander treffen der beiden Teans 
gab es vor gut 30Q Zuschauern in 
der UKJ.-Halle ein 5:5, wobei 
Schlüt~r ohne Niederlage blieb,und 
mit Petrzalka auch ungefährdet 
das Doppel gewann. Den fünften 
Punkt steuerte Petrzalka nit sei~ 
neu Sieg gecen Burian bei. Im 

übrigen fällt die douinierende Rolle der Wiener Klubs auf, die die ersten drei 
Plätze in der Tabelle belegen. Union Gounden trat zu den beiden Spielen geg'en 
den Badener AC und ÖMV-Wien nicht an, vergab dadurch nicht nur den dritten 

~ ..... ,/, Platz und den Anschluß an das Spitzenduo, sondern beeinflußte auch den Ab­
stie2;skar.1pf. Erster AuvJiirter auf den Abstieg ist ATUS Graz, den llan doch 
- schon in Hinblick auf den Siec ir.l QualifikatiGmsturnier - e'in besseres 
Abschneiden zugetraut hiitte. Sollte es zu der bereits beschlossenen Auf­
stockung der Staatsliga kor:1L1en, würde nach Abschluß dieser Heis'terschaft 
nur ein Verein nach unten müssen. Mit der Problenatik dieser Aufstocklmg 
befassen wir uns an anderer Stelle. 

III Einzelklassenent unterstrich Heinz Schlüter seine derzeit dOllinie­
rende Rolle in Österreich nachdrücklich und blieb als einziger Spieler unge­
schlagen. Weinnann (mit einer Niederlage gegen Schlüter) und Thallinger 
(nit zwei NiederlaGen gegen Schlüter und Weinmann) folgen auf den nächsten 
Plätzen. SV Kuchl, der Badener AC, UKJ Wien Mitte, UHK Graz und DSG Waldegg 
setzten gele~entlich einen vierten Mann ein (aber nur Nußbaumer konnte von 
diesen Spielern auch einen Sieg erreiChen), alle anderen Mannschaften spiel­
ten s~otliche Spiele mit der selben Mannschaft. 

Die Rangliste: 

ALFA Straßenbahn (Doppel 9:2) UHK Graz (Doppel 9:2) 

1 • SCHLÜTER 11 25:0 5 • 11 24: .5. ... 
. '-' 6. Petrzalka 11 .. 19:.6 .. 

Baureljger 
24.Mörth 11 11:18 

10. Bohrn 11 15:9 . 29.Fritz H. 10 7: 17 

UKJ ~rolia (Doppel 9:2) Mauerhofer 1 0:3 
, 

UKJ Wien Hitte (Doppel 5:6) 2. Weinmann 11 24: 1 
4. Heine 1·1 .20:4 15.Stanglica 10 13: 10 
16. Burian 11 14: 12 22.Pohoralek 10 9: 13 

ÖMV-Wien (Doppel 6:4) 30.Fischer 8 6: 13 
NußbaUI1er 5 2: 10' 

8. Zinke 11 16:7 
(Doppel 3: 7) 12. Duchegger 11 14:9 Badener AC 

23. Ecker 11 8:1} 21.Engel 11 10: 14 

Un.Gmunden (Doppel 5:4) 25.Wagner 7 7:8 
27.Schöberl 11 7: 17 

3. Tlütllinger 9 21:2 Lnckner 2 0:4 . 
13. Suda 9 12:7 

DSG V!alde~~ (Doppel 5:6) 28. Bammer 9 6: 12 
14.Zwickelhuber 11 16: 12 
20.Puchner 11 12: 14 
36.Rudelstorfer 9 2: 19 

Übe:rlackn6l'r 1 0:2 
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ASK.Gießhübl (Doppel 

11 • Hirsch 
16. Kleewein 
18. Rottenberg 

sv Kuchl (Doppel 5:6) 

7. Där 
9. Eberl 

.. 34. Schneider 
Hiec;elsberger 

Staatsli~a - Dru~en 

1. UKJ Tyrolia 
2. SV Kirchbichl 
3. Polizei Wien 
4 •. ATUS Graz 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

ATSV Lenzing 
UKJ Guntransdorf 
Un.Salzburg 
Swar. Wattcns 
Un • .!\.nnahof 

5:6) 

11 16: 10 
11 14: 12 
11 14: 13 

11 21:9 
11 17: 10 

7 
4 

8 7 - 1 
8 7 - 1 
8 6 - 2 
8 6 - 2 
8 4 - 4 
8 2 ~1 5 
8 1 1 6 
8 - 2 6 
8 - 2 6 

4: 13 
0:9 

51: 12 
48: 14 
47:15 
40:21 
31 :29 
19:46 
17:45 
15:50 
13:49 

Alp.Donawitz (Doppel 2:9) 

19. Jell 11 14: 16 
31. Fritz 11 6: 19 
33. Kollmann 11 5: 19 

ATUS Graz (Doppel 1:10) 

26. Friec1rich 11 9:18 
32. Duchta 11 '6:20 
35. Zechner .. 11 4:21 

14 Bei den Dar.len läuft Polizei zun 
14 . ersten Mal seit 1963 Gefahr den. 
12 
12 
8 
5 
3 
2 
2· 

Staatsneistertitel zu verlieren. 
Nach der glatten 2:6 Heimnieder­
lage gegen .tlTUS Graz Tlußte sich. 
Polizei auch gegen UKJ Tyrolia 
geschlaGen Geben. Die Niederlage 
fiel' rrit 4:6 knapp und auch un­
glücklich aus, da sich Streifer 
verletzte und so keine Partie 

gewinnen konn te. Überraschend der Sier; von Eva Dogner gCGcn liVillinger (dafür 
Niederlage geSen Hintner'} und der Doppelerfolg von \:7illingerjHintner gegen 
SnekaljDogner. Für das Frühjc.hr läßt der derzeitige Tabellenstand einige 
Drat;1atik erwarten. Polizei kann nan schon nuf Grund der Routine ein Auf":" 
holen des Rückst&ndes zutrauen und ATUS Graz· hat den Vorteil, die drei ent- . 
scheidenden Spiele dahein austragen zu können. Kirchbichl nuß diese drei 
Spiele auswärts bestreiten, ist aber wie die Siege gegen UKJ und ATUS Graz 
(7: 0 !!) zeigen, für Sonderleistungen im:ler gut. 

In der Einzelwertung doninierte Gaby Snekal klar und blieb ohne Nie­
derlage, Willinger, Dogner und Hintner unterla~en je drei Mal und folgen 
auf den nä~hsten Pl~tzen. . 

UKJ. T;z:rolia (Doppel 6:2) 

1 • SMEIC:i.L 8 19:0 
3. Dogner 8 15:3 
10. SchYJarz 8 11:7 t.i.: .. i..::;"';;';'-,: 

SV Kirchbichl (Doppel 7: 1) ., 

5. f:..niser 8 15:4 
6. HÖ'ck 8 14:4-
9. Frisch 8 12:5 

Polizei Wien (Doppel 8:0) 
2. Willinger 8 16:3 
4. Hi:ntner 8 14:3 
16. S:treifer 7 7:9 

Ferenczin 1 2:0 

ATUS Graz (Doppel 4:4) 

6. Ze'chner 8 14:4 
8. Wagner 8 14:5 
17. Ruhri 5 5:5 

F'eier Christo. 2 2:2 
Feier Isabella 1 1: 1 

~TS - 6 

ATSV Lenzin5 (Doppel 5:3) 

10. Hunner 8 11: 7 
12. Mnjtlnilmyi ___ ..... 6 __ 9:5 
18. Kneifl 8 .6: 10 

Cueto '2' "0:4' 
!"-' 

UKJ Guntrs.f.1sdorf (Doppel 2:6) 

19. Kowarz 8 
20. Streb 8 
23. Kronlechner 8' 

Un.Salzburf5 (Doppel 2:6) 

14.Klocker 8 
21. Viertbauer 8-

! ':0" 

26. Keiner 5 
Riedl 3 

Swar. rJattens (Doppel 1 :7) 

13. Mazagg 8 
24. Pfister 6 
25. Reissiegl 8 

Ebenbichler 2 

Un • .!\.nnahof (Doppel 1:7) 

14. Hettegger 8 
22. Gerich Z. 8 

Gerich D. 4 
Kletzan 4 

7:12 
6: 13 
'4:'15 

8: 10 
5: 13. 
0: 11 
2:5 

10:9 
.. · .. 3: 12' 

1 :':18 
0:4 

8: 10 
4:14 
0:9 
0:9 

'--' 
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Staatsliga - Jugend: 

.ln 4. und 5. Dezember wurden in Wien, Vvels und Innsbruck d:l"e"Vor'runden 
zur Jugendstaatsliga durchgeführt. Die beiden Ersten jeder Gruppe qualifi­
zierten sich für die Endrunde. Es sind dies: DSG StuGentenwerk Linz~ Austria 
Lustenau, UKJ lVien Süd, ASKÖ KomperdelI Vlien, UKJ Pien Mi tt0 und Union WeIser 
Zeitung. 

GruEJ2e A (Wien): 

1 • UKJ Wien Süd 6 6 
2. 'ASKÖ KomperdelI ·6 5 - 1 
3. ASKÖ Eisenstadt 6 1 3 2 
4. Köbau Mödling 6 2 1 3 
5. ATSV rIels ·6 2 1 3 
6. DSG Jugendklub Linz 6 2 1 3· 
7. UKJ St .Anton 6 6 

GruEEe TI (Wels) : 

1 • UKJ Hien Mitte -5 4 1 -
2. Un.Helser Z..:i tung 5 4 - 1 
3. ESV Wörth 5 3 1 1 

.4. DSG rJaldegg Linz 5 2 - 3 
5. Innsbruckcr TTV 5 1, - 4 
6. TTC Meinl Wien 5 - - 5 

Gru:LJJ2e C ( I nns bruck ) 

1 • DSG Kath.Studcntcnwerk Linz 
2. Austria Lustenau 
3. TS Innbruck 
4. SV Kuchl 
5. Union .:' ... lpenrose Hall 
6. Un·. Salzburg . 

Staatsliga -MHdchen: 

41: 1 
33: 10 
23:29 
19:26 
20:28 
19:30 

7:38 

30: 9 
27: 14 
27: 15 
18:23 
15:25 
2:33 

1-:# 

5 4 1 -
54- 1 
522 1 
5 2 - 3 
5 1 1 3 
5 5 

9 
8 
7 
4 
2 
-

12 
10 

5 
5 
5 
5 

"\ 

'Erfolgreichste Einzelspieler waren: 

Böhm Ph. und Spangl je 10:0, Schw~rz­
.bauer 11:1, Vastagh 8:0, Petrzalk~ 
11:2, Silhavy 9:3, Hable 10:5, Frasz 
Eduard .. 9: 7, Frasz Hannes 8/7, Hoda..n 
und Holleschek je 4:2. 

Am erfolgreichsten ~ 5.'en in dieser . 
Gruppe: Nussbaumer 11:1, Fischer 10:.1, 
Sonnleitner 12:2, Schenk 10:3, Lang~ 
bacher 8:2, Wagner 9:4, Saltiel 5:2,. 
Berger 7:5, Delbacher 7:5. . 

30: 15 9 
8 
6 
4 

l\m besten schnitten ab: 
27: 16 
26:21 
23:21 
18:23 
4:32 

3 

Falkner 14:0, Hicgelsberger 
12:2, John 11:2, Scheff­
knecht und Ho.ffi:nann·· j-e.10~"3-, 
Steinhauser 8:5, Riedener und 
Roth je 7:5, Schn~ll 7:6 
Schneeberger 5:3. 

Ebenfalls ara 4. und 5. D.:zenber wurden: in zwei Vorrunden '(Salzburg und 
Linz) die Teilnehmer der Endrunde ermi ttel t.· Qual'ifizieren konnten sich die 
T.eams von UKJ Tyrolia, UKJ Guntrar,lsdmrf, UKJ Leopoldstadt, SV Kirchbichl, 
Un.Annahof und "lustria.. Lustenau. 

Gru~pe A (Salzburg): 

1r SV Ki~chbichl. 
2. Un.Annahof 
3. Austria Lustenau 
4. Uno Ybbsitz 
5. ATSV Lenzing 
6. Un.Salzburg 

Gruppe B: (Linz): 

1. UKJ Tyrolia 
2. UKJ Guntramsdorf 
3. UKJ Leopoldstadt 
4. DSG Studentenwerk 
5. VÖEST Linz 

55- -
5 3 1 1 
522 1 
5 l' 2 2 
5 1 1 3 
5 - - 5 

4.4- -
4 3· - ·1 
4 2 - 2 
4 1 ":" 3 
4 - .:. 4 

34: 3 10 
24:19 7 
23:20'6 
23:23 . 4 
18:24 3 

1: 34 

26: 2 8 
20:11 ·6 
18: 14 4 
10: 19 2 
0:28 

Erfolgreichste Spielerinnen waren:' 
Reifberger 13:1, Frisch und Höck je 
10:1, Aniser 9:1, Kneifl 11:2,'Hett~g-
ger 9:2, Pregier und Fitz je 8:5, . 
Gersch 6:4. 

Hier ~~hnitten E.Dogner 8:0, Sandpepk 
9:1; Novacek und Chr.Dogner 7:1, 
Kowarz 7:2, Reich 6:3, Streb und 
Reif je 5:4 am besten ab. 

______ - __ -_-__ - _____ - __ .:. __________ --t.~~ . ._:_~~.";._~,,..--____ ----------.;..--------------~--

GEL E G E N:H E I T S KAU F 

Ein STIGA-Tisqhtennis-Roboter ist preiswert zu verkaufen. 

Interessenteri:wählen die Wiener Telefonnummer 83-29-924 (8 bis 18 Uhr) 
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Staatsliga - Schüler: 

- 15 Mannschaften beteiligten sich an den beiden Vorrunden zu~ Schüler­
Staatsliga. Aus der Gruppe Kuchl qualifizierten sich die Gastgeber, Schwarz­
Weiß-Wien, ,Marieninstitut Graz, aus der Gruppe Wien schafften UKJ Vlien Süd, 
ATUS Judenburg und Polizei Wien den Aufstieg in die Endrunde. 

Gruppe A (KuchI): 

1 • SV Kuchl 
2. Schwarz Weiß Wien 
3. Marieninstitut Graz 
4. TTC Dornbirn 
5. ASK Gießhübl 
6. DSG Jugendklub Linz 
7. UKJ St.Anton Wien 

GruJ2J2e D (Wien): 

1 • UKJ Vlien Süd 
2~ ATUS Judenburg 
3. Polizei Wien 
4. DSG Waldegg Linz 
5. ZSV ÖMV \'lien 
6. ALF1\. Stranenbahn 
7. Herz Nord rJien 
8. VÖEST Linz 

~ l~~ U,$":J,i' ·}t~'; 

, ,"-< ~ ,.L . ~) ~ 

Re~ionalli~3. - West: 

1. SV Lochau 
2. VÖEST Linz 
3. TS Innsbruck 
4. 1'..TSV Lenzing 
5. ATSV Gmunden 
6. Austria Lustenau 
7. Uno Annahof 
8. TSV Fulpmes 
9. Un.Salzburg 
10. Linzer Jugendklub 
11. Uno Vöcklabruck 
12. Post Innsbruck 

6 6 
6 5 - 1 
6 4 - 2 
6 3 - 3 
6 2 - 4 
6 1 - 5 
6 - - 6 

7 7 
7 6 - 1 
7 4 1 2 
7 4 1 2 
7 2 1 4 
7 1 2 '+ 
7 1 1 5 
7 - - 7 

':--:"-"" 

{: 
11 11 
11 9 1 1 
11 5 4 2 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 

623 
515 
515 
434 
353 
434 
3 - 8 
1 1 9 

11 

38: 9 
36: 7 
27: 24 
24:28 
21:29 
15:34 
8:38 

49: 0 
37:20 
34:24 
32:28 
24:33 
28:35 
18:37 
2:47 

. 
:> 

70: 12 
62:28 
56:38 
53:37 
48:42 
!t5:44 
46:45 
48:47 
49:50 
36:54 
20:67 
5:74 

12 Die besten Einzeispieler: Hiegell?-
10 berger 14:0, Schnöll 13: 1 , Eichi:t:J.-

8 ger 11:2, Marx und Dilek je 10:2, 
6 Gusner 12:3, Knopf 12:4, Ander-
4 gassen 11:6, Windisch 10:6, Tatz+ 
2 9:7, Schwiirzler 8:6. 
0 

14 Erfolgreichste Spieler: Prem, 
12 SpangI, Strauß je 14:0, Schenk 

9 14:3, Vlillinger 14:3, Müller 14:4, 
9 ,Amplatz 11:5, Dilek w. 12:6, Bacher 
5 10:7, Karas 11:8, Pavlicek 9:8. 
4 
3 
0 
~ L -l.~ ,!,"'-. 

t ..... , +\ c-... 

19 
14 
14 
11 
11 
11 
11 

.~ .... -(t 

Der SV Lochau schei~t nach c].em 
6:2 Auswtirtssieg gegen den sch~rf­
sten Rivalen SK.VÖEST auf dem 
besten 1j'Jeg zum Wiederaufstieg in 
die Staatsligazu,sein. Die Lo­
chauer waren ,vor zwei Jahren mit 
der selben Mannschaft, die nun 
in der Regionalliga so dominiert, 

11 abgestiegen. Im ausgeglichenen 
6 Mittelfeld fällt auf, daß es 
3' der Turnerschaft Innsbruck vor~ 
o erst gelungen ist, dem TSV Fulp­

mes die Führung in Tirol zu ent~ 
_, reißen. Am Tabellenende ist Post Innsbruck für diese Klasse viel zu schwach 

und hat keine Chance, die Klassenzugehörigkeit zu erhalten. Der Linzer Jugend­
klub und Un.Vöcklabruck sqllten davon profitieren, daß voraussichtlich nur 
eine Hannschaft;absteigen wird (geplante J:..ufstockune; der Staatsliga) • 

Auch in der Regionalliga West blieb ein Spieler ohne Niederlage. 
Der Lochauer Frank führt die Rangliste vor dem überrasch8nd stark spielenden 
Gmundner Sonntag unq seinem Vereinskollegen Dr.Fritsch. Bei den Doppelspielen 
fäll t das schwache "l.bschneiden des VÖEST-I:oppels auf, das mit 5: 6 ein nega­
tives Verhiitnis aufweist. 

Die Einzelrangliste nach Abschluß des 1.Durchganges: 

SV Lochau ~poppel 11:0 ) Un.l\nna,llOf (Doppel 7:4) 

1 • FRANK 11 26:0 12. Poringer 11 19:9 
3. Dr.Fritsch 11 19:4 25. Eberl 9 8: 13 
13. Pechlaner 11 14:8 32. Krumpschnabel 8 5: 14" 

Nicolussi 5 7:5 
TTS - 8 
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VÖEST Linz (Doppel 5:6) TSV Fulpmes (Doppol 8:3) 

4. Leibetseder ~" 11 19: 6 ,.... 6. Eberl 
8. Kagseder ~ 11 20:8 22. Bacher 1 t

"" 
11 22:8 

11:16 
6: 18 
1: 2 

- 11 
10. Groß' "11 18:8 30. LeitGeb 

.. ~:;, 
10 

( 8) Kofler 
TS Innsbruck Doppel : 3 ~""i ·.~1 ~ .', .' 
11. Falkner '8 15:5 Y1 , ... ,_un.Salzburg 

1 

T'" "'"1 (Doppe 3:.8) 

16. Dr.Steiner 8 11:8 " 9. Gasser 11 22:9 
16:8 

10 8:19 
18. Stecher 9 13:11 15. Zankl 9 
24. Schnalzel 8 9:11 28. Klugsberger 

fTSV . ( 1 6:5) Denk 
ü Lenzlng Doppe Geib 

2 0!j4 
1 0:2 

7. Ebel 11 
14. Kastovsky 11 
20. Nachtmann 11 

21:8 
15:9 
11:15 

ATSV Gmunden (Doppel 6:5) 

2. Sonntag 11 24: 5 
16. Thallinger 11 13: 13 
31. VI e inC',lmayr 11 5:19 

Austria Lustenau (Doppel 7:4) 

5. Madlmayr 11 20:7 
22. Schall 11 11:16 
36. Dernard 6 1:12 

Scheffknecht 5 6:5 

Regionalliga Ost: 

1 • Neuner Klagenfurt l. 

2. .ilBV Fuch Graz 
3. :loTUS Miller .Traismauer ~ 
4. ATUS Konsum', Mürzzuschlag 
5. UTTC Graz 
6. Spcd.Rausch-lerlach 
7. TuS VI al tersuorf 
8. Klngenfurter ll.C ~'.1t f'~~> 

9. SK.Deutschlandsberg 
10. ilBV Graz 
11. WSV Liezen '-' 

12. Un.Stockerau 0'1' 13. ASKÖ Eisenstadt ;." ·t 

.~ ~: 

~~ 
.,.v t<'>' 

12 11 -
12 9 2 
11 9 1 
12 7 1 
12 6 2 
12 6 1 
12 4 3 
12 5 1 
12 4 1 

.! ~ ~ 

Linzer Jugendklub(Doppel 4:7) 

19. Dirkclhuber 
20. Voglhofer "'li ;k. 

26. Schwarzbauer 

11 13:15 
11 11:15 
11 8:17. 

Un.Vöcklabruck (Doppel 1:10) 

27. Prühofer 
29. Majthenyi 
33. Hölzl 

Post SV Innsbruck 

Gunz 
Schittenkopf 

" .~ ~ 

11 
11 
11 

8: 18 
7:19 
4:20 

(Doppel 0:11) 

11 2:20 
9 2: 17 

34. 
35. 
37. Trawöger .;.,;;na [l' 9 0: 19 

4 1:7 l'..bler 

1 71: 29 22 
1 69:39 '20 
1 64:29 19 
4 54:52 15 
4 56:45 14 
5 51: 51 13 
5 56:54 11 
6 47:55 11 
7 45:51 9 

12 3 3 6 50:58 9 

In der Regionalliga Ost 
sind noch die beiden Spiele 
Traismauer - Liezen und 
Stockerau - Liezen ausstän­
dig, die wegen eines Auto­
unfalles dur Liezener auf 
der Anfahrt zu diesen Spie­
len verschoben wurden. 
Durch die Niederlage der 
Neunermannschnft aus Kla­
genfurt in der letzten Run­
de in Graz geGen Puch mit 
4:6 (Thaler 3:0, Klevisar 
0:3 !) ist die Meister-

10 3 1 6 36:47 7 
11 1 - 10 30:61 2 
1:2 - - 12 15: 73 0 

I'i.t~f·k 
schaft ['li t einen Schlag Hieder spannend geworden. Sowohl Traisoauer - vor-
aussichtlich nur 1 Punkt ~=<ückstanc1 und den Vorteil, das Rückspiel geGen Neuner 
daheim austragen zu können -als aucll Puch Graz mit 2 Punkten Rückstand sind 
den Klagenfurtern dicht auf den Fersen • .i~~ Tabellenende verloren die Eisen­
städter auch das Spiel gegen Un.Korneuburg hoch und hnben bereits keine Chnnce, 
den Abstieg zu entgehen. Stockerau muß dns nocll ausständige Spiel gegen Liezen 
unbedingt für sich entscheiden, wenn sie nicht ebenfalls bereits zur Halbzeit 
hoffnungslos abgeschl~gcn sein wollen. . 

Auch in der Regionalliga Ost iat oit d~~kl~g~rlfur~~r ThLler ein 
Spieler nach de@ 1.Durchgang ungoschl~gen. Es folgon Wachter (3), Doppelreiter 
und Plha (je 4)., Ualdhäusl (5), Klevisar (7), Ast (8), Friesnnegger, ;~uer 
und Tschernigg'(je 9)' sowie V.::tnic, Parvlin, Hold und Kolar (je 10 Niederlagen). 
Die genaue RangliGte bringen wir nach .der,l endgül tigon ;~bsc~lluß.·.4es;. Herbstdurch ... 
ganges voraussicll.tlich in unserer näcl~sten ::..usgabe. '.1, .• ::c .,: 

TTS - 9 
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ALFA= TISCHTENNIS-SCHLÄGER 
ÖSTERREICHISCHE SPITZENERZEUGNISSE 

VON INTERNATIONALER QUALITÄT 

Modell "Schlüter" 
HeinI: SchlOter, trotz seiner Jugend bereits mehrfacher 
österreichischer Meister und auch international erfolgreich, 
empfiehlt sein Modell jedem, der den Angriff bevorzugt, 
sich aber auch in der Verteidigung keine Blöße geben 
will. 

Mit Y ASAKA-Belag, Noppen innen:l.f.0;" ,;.q 

, ~~lt'G '~j~ir 
. ;~~4~ ;:~~·~'tß~·t\\,f 

"~Br~t~~ 
~.. \~~~{:~. ;:1~} ~.~(: 

. ',. -··,~V:~:·~'.-·~:f'·l~.".~ ~ 
1. :r" .::;""' ·~~·~~'r~ a-~ .~.':-: .. ' 

. . . . 
:;:'l. ·rl~~t':l 

::::[:~~~I ;>" 

l:'t(, ~~:dj'i" \.'" 
":& .. fb.~.:, 

Modell ttWeinmann" 
Rudolf Wein mann, österreichischer Meister und National­
spieler, ist ein typischer Allrounder. Sein Modell garan­
tiert den größtmöglichen Erfolg in Angriff und Verteidi-
gung, beim Kontern und Topspin. 

Mit BUTTERFLY-ALLROUNO-Belaa, 
Noppen innen (0 13) 

:.~ Mode'lI- "KleeWein" 
Hans Kleewein, seit mehr als 10 Jahren mif'an der Spitze 

"",\3\4F1'?' in Österreich, Sportlehrer und Tischtenni$·Lehrwart. Mit 

~j;iL,{t~~(ä f~~~;::;~';;Sz~:~~:~u~;~n;e~ a~~r ~;:~h~j,~;!:~h!:~ 
zuschlagen zu können. 

Mit STAR.PLAYER.Belaa. Noppen innen .;~ 

Anti-Topspin-Schläger 

Schnittunempfindlich gegen Topspin 
Toni Hold entwickelte Modell allen 
größte Erfolgschancen. 

Erhältlich in allen guten Fachgeschäften. 

ALFA 
WERK 

GROSS~STELZENDORF 82 

A-2013 GÖllERSDORF, NÖ 
1. 
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Die Schläger~··' 
" t dt 

~~ _ it ,:, der ; Meister 
~ ~ ,'~. Jr< ',_ . .-.;: '"" 'i,/ "ß' "~,, ~'t *",-(''-. J>. 

aus importierfem Limba-Apachi-Sperrholz l 

f:f :.,\)$, :-, 
f~r-$~··t ~ . < 

\~'t ;~f 

, ~r 
~t) r ... {,~. 

tssterrelchs Meister kamen mit 
ALFA-SCHLÄGERN 

~;' f '. zum Erfolg. 

" . 

ALFA-SCHLÄGER machen das Siegen leicht 

ALFA-SERVICE: ALfA-Modelle sind in allen 
Belagsvarianten lieferbar; ebenso wird jeder 
gewünschte Belagwechsel durchgeführt. (Auch 
TEMPEST und SRIVER-Beläge sind erhältlich.) 

"1', 

<~ 
, ~',,1 

,.~ ',~. 
"\;: , 

"!'< ~~ 

, i' 

\. 
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Regionalliga Wien: 

1. Zentralsparkasse 11 10 1 -
2. UKJ Wien Süd 11 10 1 -
3. Sonni 11 7 1 3 
4. Kobau Mödling 11 5 4 2 
5. Allotria 11 4 4 3 
6. UKJ Leopoldstadt 11 5 2 4 
7. Un.Landhaus 11 5 1 5 
8~ SJ Wien-Zentrum 11 3 4 4 
9. Rennweg 11 3 1 7 
10. Globus 11 2 1 8 
11. La Generale "". 11 2 9 
12. Sportklub 11 11 

98:39 
98: 41 
90:60 
85:74 
83:77 
68:74 
81:68 
80:73 
57: 88 
51:86 
49:88 
27:99 

21 
21 
15 
14 
12 
12 
11 
10 

7 
5 
4 

Das mit Spannung erwartete Aufein­
andertreffen der beiden Titelanwärter 
Zentrnlspnrkasse (nit den Routiniers 
Grasserbauer, Luckeneder, Ribarits 
unu Schwarz) und UKJ Wien Süd (nit 
den Jugendspielern Döhn, LatzeIs­
berger, Spangl und Vastagh) brachte 
in der letzten Runde in der UKJ-
Halle ein 8:8 (Grasserbauer 3, Luckcn­
euer u. Schwarz je 2, Ribarits 1 
bzw. Latzelsberger 4, Spangl 3, 
Döh!:! 1), sodaß die Entscheidung 
UD den Aufstieg in die Stactsliga 

wahrsch~inlich erst in der 22.und letzten Runde fallen wird. Hingegen scheint 
au Tabellenende die Entscheidung bereits gefallen zu sein; den Sportklub 
traut man heuer die in den letzten Jahren imncr geübte "Rettung in letzter 
Minute" nicht [lehr zu. 

Einzelrangliste: 

Zentralsparkasse: ' 

3. Grasserbauer 
5. Luckeneder 
10. Ribarits 
30. Pai :r.üngcr 

Schwarz 
Langthaler 

UKJ Wien-Süd: 

1. Lf..TZELSDERGER 
2. Spangl 
21. Bölm 
33. Vastagh 

Strauss 

Sonni: 

9. Tupy 
12. Dr.Platz 
14. Munk 
43. Kellner 

Dr.Diller 

Kobau ~1ödling: 

7. Thaler 
17. Stockhar,~Der 
22. Mader 

~. 

~ 37. Kollrosa 
Nürnberger 

f: Allotria: 

~ 6. S Chn.lid 
8. Pöschl t, 38. UISaI!ler 

;;' 39. Ho.idl 

UKJ LeoEoldstadt: 

.;:-~ 

16. Höllbachcr 
"'.' ~~'~,;, 18. Morawetz ~. 

27. Forsthuber '~~ 

35. Urban 
Zehetner 
Rausch 

TTS - 12 

",." 
11' 28:5 
11 26:6 
10 22:8 

9 11:12 
2 2:5 
1 1: 2 

~, 

11 33: 1 
11 .32:3 
10 16: 14 
10 13: 18 

2- 0:4 

11 24:9 
11 24: 12 
11 22: 12 

9 3:20 
1 0:3 

11 32:11 
11 22: 17 
10 19: 17 
11 11:27 

1 1: 2 . :,~:j' 

11 32: 10 
11 29: 10 
11 11:28 
11 11:29 

11 20: 15 
10 19: 14 

8 16:14 
11 13:22 

1 0:2 
1 0:2 " ' 

" , 

~~~~~~.' 

11. Schimak. ~~.: 11 26:11 
20. Dernard 11 21:18 
26. Grossberger 11 16: 19 
30. ~ezhyba 11 15:20 

SJ l!Jien-Zentrun: 

4. Burg 11 34:7 
23. Presch-Durger 11 19: 19 
25. Kahr 11 18:21 
40. Barta 10 9:23 

Rennwe~: 

12. Haas l 
:~to,\ 11 26: 13 

24. Achleitner 11 17: 19 
46. Lo.ngr"lann 6 1:16 

Hufnagl 5 6: 13 
Vukovics 4 4:9 
Mv.tuschka 3 3:8 
Eichberger 1 0:3 

Globus: 

18. Hochstöger' 10 19: 14 
32. Loreth R. 8 11:12 
36. Dlaschka 11 12:23 
41. Langer 11 _. 5:27 

Loreth 3 0:8 
·>\~ro;:.-·, 

La Gener,üe: 

28. Wild 10 15: 17 
7 13: 11 
9 13: 17 

29. Friedl \\1t,:~, ,'~t· p~ 

34. Sc heIz 
42. Stadlauer 9 4:20 

~ . 

Steffl u. Kohles je 1 0:3 

SEortklub: 

15. Zinke 11 . 18: +:i 
44. Raidl 11 3:30 
45. ~7ei.uberger 7 1:18 

Kofler 5 0: 15 
Luzak 4 0:9 
Lutz 2 0:5 
Weiss 2 1: 5 
Redlinger 1 0:2 



Aus den E u r 0 pa] i gen 

11. Division: österreich -Schweiz 6:1 

Die diesjährige Europa-Liga-Premiere der Tischtennissportler ging am 
3.12.1971 in Horn in Szene. Österreich stand dabei in dem mit 450 Zusehern 
gut besuchten Vereinsheim der Schweiz gegenüber. Bekanntlich spielt Österreich 
zusammen mit der Schweiz, Holland, Belgien, Griechenland, Irland, Schottland 
und_, Dänemark in der 11 • Division der TT-Europa-Liga. '~"_ ,', ' 

. ".~~:i~;~',~t~'t" , .. 
Doch zurück zum Spiel. Österreich stellte mit Gaby Smekal', Heinz'S'ch'lüter und 
Rudol'f, INeinmannseine stärkste Mannschaft, zumal auch die beiden Boppe-l -" 
Smekal/ SchlÜt er und &chlüter/Weinmann bestens auf einander eingespielt sind. 
Die Schweiz bot die beiden'Landesmeister des ,Jahres 1970 Vreni Lehmann (22) 
und Marcel Grimm (30) sowie den jungen Erwin Heri (17) auf. Im Herren-Doppel 
setzten sie überdies neben Grimm ihren Trainer Laszlo Földy ein, der noch vor 
einigen Jahren im ungarischen Team spielte und dort mehrfacher Europameister 
wurde. Das Spielniveau entsprach zwar nicht ganz den brwartungen, dennoch be­
herrschten die äst erreicher ven Anbeginn an die Szene. Mit ihrem modernen"" 
Spiel, in dem die langgezogenen Drives ebensowenig fehlten, wie die harten 
Abschläge, drängten sie die Schweizer von Beginn weg auf die Verliererstraße., 

Im ersten Spiel des Tages bezwang v,eiIlJIl,ann seinen jungen Gegner Heri klar mit 
2:0. Nur im zweiten Match des Tages - Schlüter gegen Grimm - war zu erahnen, 
wie schwer sich die Österreicher noch vor zwei, drei Jahren gegen die 
Schweizer taten. Schlüter konnte auch dieses Mal gegen seinen Angstgegner 
Grimm nicht die richtige Einstellung finden, verlor den ersten Satz,- ebwohl 
das Spielglück eindeutig auf seiner Seite stand - 20;22, gewann den ,2. Satz 
(21:18), wurde aber mit Fortdauer des Spieles immer nervöser und verlor 
schließlich 16:21. 

Dann aber zog Österreichs Auswahl unwiderstehlich davOl'f. Gaby Smekal kam über 
Vreni Lehmann mit 21 :15 und 21:5 glatt hinweg, sie hat bisher ven den 
Österreichern am meisten vom Training mit dem neuen Verbandstrainer Vecke 
profitiert. Im Herren-Doppel hatten Weinmann/Schlüter nur anfangs mit Grimm/ 
Földy Schwierigkeiten - der erste Satz ging 19:21 verloren -, dann aber 
spielten nur mehr die Österreicher. Mit 21g16 und 21:12 brachten sie die 
beiden nächsten Spiele an sich. Die Entscheidung fiel bereits im 5. Spiel, 
dem Mixed-Doppel. Smekal/Schlüter brachten Österreichnach'üherlegen geführten 
Spiel - sie gewann die heiden Sät ze 21: 11 und 21 ~ 8 gegen Lehmann/Grimm - mit " 
4: 1 uneinholhar in Führung. Das weitere war dann nur mehr eine Formsache. " 
Weinmann fertigte Grimm 21:15, 21:15 ab und auch Schlüter hatte mit Heri 
wenig Mühe. 

Dar Eridstand lautet e demnach 6: 1 für Öst erreich, das damit seiner Favori ten­
relle vell gerecht wurde. 

Weinmann - Heri 11,12, - Grimm 15,15, Schlüter - Grimm -20,18,-16,-- Heri 16,19 
Smekal - Lehmann 15,5, Schlüter Wei~ann - Grimm/Földy -19,16,12 
Smekal!Schlüter - Lehmann Grimm 11,8 

Weitere Spiele in der 11. Division: ~ ~!~M ~.",tl~' 
Y~Ii~a-:-R;IIi~a-l~~;-a~I~~fi~~ri~a - Schottland 3:4 

Schweiz - Belgien 6:1 1. ÖSTERREICH 
Marietti - van de Walle 10,-16,12 Holland 
- Rosmarin -1.4,-14; Grimm,- 3. Dänemark 
Resamrin -18,12,18,' ~'vande Walle 4. SChottland 
14,14, Lehmann - Crevecouer 13,13 5. Schweiz 
Grimm!Föld;y- - van de Walle/Rosmarin '." 6. Griecheilland 
17,-21,17, Grimm!Lehmann - 7. Belgien 

1 
1 

,,1 
1 
3 
1 
1 
1 Crevecoeur/van de Walle 17,16 Irlan4 

-'..t\il . ~\~ .~, 

1 -
1 -
1 "-
1 -
1 2 
- 1 
- 1 

1 

6: 1 2 
6: 1 2 
5:2 2 
4:3 2 
9: 12 2, 

3:4 
1 : 6 
1 : 6 

Schweiz - Dä:p.emark 2:5:!,~;>. ,"_, 
Grimm - Pedersen -16,13,-24, - Ramberg -13,1~',-11, Lehmann"- Andersen 17,18 
Heri - Ramber -18,-22, - Pedersen -11,-16, Grimm/Földy - Pedersen!Ramberg -14, 
Lehmann Grimm - Andersen/Ramberg 15,15 1-15 

<',.\ ~.". 

TTS - 1; 
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1. Division: 
Ungarn - BRD 6: 1 . -.;1'.';";..", 

Klampar - Lieck 2:0, - LeiB 2:1 
Jonyer - LeiB 2:0, - Lieck 2~1 
Magos - Simon 2:0, Klampar/Jonyer 
Lieck!Leiß 1:2, Magos!Jonyer -
Hendriksen/Schmittinger 2:0 

Schw~den - BRD 3:4 

1. Ungarn 
2. BRD 
3. CSSR 
4. Schweden 
5. UdSSR 

England 
7. Frankr'eich' 

33-
'5- 2 1 
." 1 
3 1 
1 
2 

2 
1 
2 

1 - 1 

16~5 6 
9:12 4 
4:3 2 

10:11 2 
3:4 
6:8 
1 ~ 6 

Bengtsson - Schöler 21,-17,-18, - Jansen 10,12, Andersson - Schöler 4f?~~18 
Johansson - Jansen 10,10, - Schöler -13,-10, Bengtsson!Johansson - Jansen/Lieck 
8,14, JOhansson/Neidert - Schöler!Schöler -21,19,-19 

UdSSR - Ungarn 3:4, Ungarn - Frankreich 6:1, BRD - England 4:3, Schweden-­
England 4:3, CSSR - Schweden 4:3 

EUROPACUP: BK Helsinki - PSV Borussia Düsseldorf 1: 5 (Herren) .' L$ 

EUROPARANGLISTEN: 

Herren - 1. Bengtsson, 2. Klampar, 3. Jonyer, 4. Surbek, 5. Stipancic, 6. Alser 
7. Johansson, 8. Schöler, 9. Karakasevic, 10. Secretin, 11. Korpa, i ~ 

12. Orlowski, 13. Gomozkov, 14. Kunz, 15. Kollarovits,.16. Lieck; w ~ 
;·f 

Damen -·1. 
7· 

13. 

Vostova, 2. Rudnova, 3. Alexandru, 4. Kishazi, 5.Schöler, 6,. Gri'~berg, 
Grofova, 8.Simon und Shirley, 10. Mihalca, 11. Resler, 12. Hovestädt, 
Andersson, 14. Hejma, 15. Magos, 16. Pogosova 

• ~·i~~~.7-

~t ,'0 ~~ 

Ein treuer Begleiter auf IhrerTt-Weg ztJr' ~p'itze: Gut~~ Mat;;i~t steigert l'hr;~~E~;OI9. 

S C H L Ä GER 0 E R M A R K E N: t'. ,tc ':\ !lift 

J'p';:ie'~ • WEINMANN 
HOLD ~ 
SCHLÜTER 

I' • KLEEWEI N 

BELÄGE: 

BUTTERFLY: 

YASAKA: 

STAR PLAYER 

HOLD 

ALSER, STELLAN, KJELL 

ALL R 0 U N 0 , T E M PES T,S 'RI VER, P/L. 0 U S 

K 0 BR A, MA RK V 

• . ' it~ , , 

SCHLAGER UND BELAGSERVIC'E • 

'BELAGWECHSELABONNEMENTS 

J e d e Kom b n a t i' 0 n 

rudi schedl mögl ich 

<, . 
<,' .. , .. _-_. .'b'., 1180, Canongasse 16/11 42972.32 

oder jeden Mittwoch von 20 bis 22 Uhr In d'e~ Michel beuernhalle _ 42 83 51 

TTS - 14 
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Die Ergebnisse: 

~_~_~_~_E_~_{~~~~~!s2 
HE: Klampar - Jonyer -16,-6,18,14,19; DE: Simon - Rudnova 13,19,-17,14 
HD: Secretin/Dhondt -,LeiB/Lieck 14,17,14 
DD: Kish"azi!Jurik - Magos/Lotaller 19,-16,12,17 
GD: Rudnova!Gomozkov - Anderss~n/Bengtsson -18,6,16,13 

Smekal':"", Be'~ger~1; (Frankreich) 3: 2 !!! - AF: gegen Kishazi(p'ng.~!h) 013 
Weir..m.ann'':'' Härangl. (Ungarn) 3: 1, - Secret in 0: 3 , 
Suda - Nemeth (Ungarn) 3:0, - LeiB (BRD) 2:3 (nach 2:1 Führungt"!.'! 
Schlüter - R0zsas 1:3; Zwickelhuber unterlag einem ungar~ Verteidigupgsspieler 
Schlüter/Weinmann - SChöler/Börzsei 0:3; SChlüter/Smekal - Fahazi/Schneller 3:1, 
:".~~g~.sson/Bengtsson (Da 3 - .. 

HM: Osterreich - Italien ~:O Schlüter - B~si 2:0, Weinmann - Malesci 2:1, D 2:1 
:I_:!_~-~-~_!_~_!!_!_~_~ __ ~!!2Y!_JS~~2 . ) 

Un arn Osterreich :1' Klampar - Schlüter 18,18, Börzsei - Weinmann 2:0, 
Klampar Rozsas Schlüter Weinmann 1:2, Klampar - Weinmann 2:0) 
SF: Ungarn - Frankreich 3:1, Schweden - Jugoslawien A 3:1 ~ 
F: Schw€den - Ungarn .3:1 (Bengtssnn 2, Bengtsson/?ersson; Klampa~) 

DM-SF: UdSSR - CSSR 3: 2, China - Rumänien }: 1 
~ F: UdSSR - China 3:2 (Fede~owa 1~ Gedrajtite 1, Federowa/Gedrajtite; 

Zhou Pao-K~n 2, Chang Li) 

HE:,Schlüter - Stipancic 0:3, 'Weinmanh- Ko1larovits OU. Zuvor hatten die 
.- Österreicher jeweils einen JU:go~la.wen be~ie&,~. . .. ' 

Bauregger .;.. Zheou ShOu-sEfhg(China) 3:1.1!!.;.. Klampar '0:3 ,. 
SF: Behgtsson - Orlowski 9,17,,8,Secretin- 'wang Wen-hua 19,15,-17,11~ 
F: Bengts,son - Secretin 9,16,-'22',19' " 

, • '..i. ;. . \ ~ . '.. ~'~ . .' .• ) 

DE-SF: Kishazi.f~. Crisan 14,-18,15,15,:.Ale:xan<'l;ru:~: Calinska 18,15,-19,6' 
F: Alexandru -, Kishazi -9,23,-16,,11,14 ".i' 

HD: SChlüter/Weinmann - Rak/Bilic .3::0,. -.O,rlowski/o.vcarik 3: 1, - Beleznay/Gaj ic 
3 : 2, - K I am par / Ro z s a s (VF) 1: 3 . .' : .. , ", , , ' 
SF: Klampar/Rozsas - Secretin!Dhondt ,.22, 8, 21,.l3engtsson/Persse:n - Korpa/ 
F: Bengtsson/Persson - Klampar/Rozsas 24,·1.9,20 LKarakas.3vic :-16,13,12,-21,16 

DD-SFs Gedrajtite/Fedorowa - Nejkova/RangeleNa 16,21,-12,18 
Alexandru/Crisan - AnderssonjRadberg 15,19,-25,8 ) 

F: Fede~owa/Gedrajtite - Crisan!Alexandru 18,-18,-15,20,20 

.~jD-SF: Alexandru/Stipancic - Vostova/Orlowaski 5,19,5 
Resler/Surbek - Wang Wen-jung/Zhou Pao-kin 15,-17,-12,15,17 

F: Alexandru/Stipancic - Resler/Surbek 11,-14,16,20 

!-E_~_~_~_E_~_!_~_~_~~~E!~2 ( 6 H 
HM: Holland - Osterreich 3:2 ~hallinger - Schoofs -13,1 ,13, - van der elm 

19,-11,10, Nussbaumer - van der Helm -9,-9, - Schoofs -9,-9, D~ppel -18,-11 
SF: England - Frankreich 3:2 (Jarvis 2 - Secretin 14,19 t, Taylor 1; 

China - BRD 3:0 Secretin 1, Secretin/Dhondt) 
F: China - England 3:1 (Wang Wen-jong - Jarvis 18,9, Wang vren-houa - Taylor 

15,17, - Jarvis 17,10, Wang Wen-houa/Chou Shun-Sen 
- Jarvis/Taylor 24,-15,-14) 

DM: Holland - Österreich 3:0 (van der Laan - Wagner 15,-18,13, van Moorst -
Begner Eva 14,-12 t 10, Doppel 18,-21,15) 

SF: UdSSR - BRD 3:1 (Fedorova 2, Fedorova/Gedrajtite; Hejma 1) 
China - Schweden 3:0 

F: China - UdSSR 3:1 (Zhou Pao-lin 2, Chang Li 1; Fedorova/Ged-rajtite) 
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HE: Wang Wen-houa - Thallinger 16,-23,13,16, Nussbaumer - Ch.Weber 9,18,-18,11 
- Cordas -14,-9,-21 
SF: Bengtsson - Strokatov 13,12,-17,-19,13, Secretin - G"Imozkov'17,15,-15,,14 
F: Bengtsson - Secretin 13,14,17 

DE: Jeler - Wagner 13,15,18, Hejma - Bogner 8,18,5 
SF: Chang Li - Alexandru 8,-19,8,16, Zhou Pao-Kin 
F: Zhou Pao-Kin - Chang Li -12,19,19,-14,12 

Fedorova -17,21,7,9 

HD: Thallinger/Nussbaumer - Charlet/Creusson 7,13,12, 
SF: Gomozkov/Strokatov - Wang Wen-houa/ 

Chen Kin-tang -6,16.,-5,18,10 ' 

- JP Weber/Martin 
14,17,-13,-19,-21 

DDs 

GD: 

'Bengtsson/Persaon - LeiB/Jäger 10,16,-17,-17;16 
F: Gomozkov/Strokatov - Bengtsson/Persson 14~-17,13,14 

Andersson!Radberg - Bogner/Wagner 13,9,8 
SF: Hejma!Hendriksen - Hammersley/Mathews 10,12,17 

Zhou Pao-Kin/Chang Li - AndeItSson/Radberg -14,13,19,16 
F: Hejma/Hendriksen - Zhou Pao-Kin/Chang Li -14,-19,17',16,12' 

Jarvis/Mathews - NussbEmmer/Wagner -16,11,12 
Gomozkov/Gedrajtite - Thallinger/Bogner -13;11,16,12 
SF: Persson/Radberg - Gomozkov/Gedrajtite -11,-18,17,11,16 

Schmittinger!Hejma - Jarvis/Mathews 10,1.9,13 
F: SChmittinger/Hejma - Persson/Radberg 12,6,16 

• 

Herren-Tr~st: Thallinger - Constant 23,9, - van den Broek 19,15, - Stipancic 
16,-18,11, - Bosi 8,18, Nussbaumer - Malesci -9,-16 
Zu einem Sieg im Endspiel gegen den Holländer van der Helm, deD 

der Oberösterreicher im Mannschaftskampf geschlagen hatte, kam es aber nicht 
mehr, da die ~'urnierlei tung, während die äst erreicher beim Abendessen waren, 
den Zeitplan kurzerhand geändert hatte. Die Entschuldigungen der Turnier­
leitung waren nurmehr ein schwacher Trost, da die Holländer sich nicht 
bereit erklärten in einem Nebenraum das Trostfinale nachzuspielen. Als 
Trostpflaster erhielt Thallinger aber den schöneren Preis. 

Damen-Trost: Wagner - Folet -18,21,16, - Nitisusanta -15,18,-20 
fioual - Bogner 16,10 

SF: Bergetet - Scharmacher 14,17, Gedrajtite - Rioual 13,18 
F: Gedrajtite - Bergeret 18,-14,21 

.~ 

Wiedersehen mit li-Fu .. jung 
Vor elwa einem Jahr, als die Chinesen nach fünf jähriger 
Pause wieder in Europa aua!luchte!\, kam auch der 
ewige Zweite Li-Fu-jung nach Europa Er soielte aktiv 
und sagte in oinem Gespräch mit TTA, er hab'e vor. poch 
lange zu spil;;ien. Bel der; WM ,n Ndgoya konnte U-Fu­
jung sich zwar unter die bester; acht Herren im Elfizal 
plazieren, doch wurde er nicht mehr in ,ier Mannschaft 
aUfgestullt. Nsch Nagoya zog ';ICi'! die alte Garde mit 
ChtJang-ts~Hung, Chou-ian-Sun, Shang-Sllih-lin U.n, lU­

rück, Auch Li-Fu-jung ging unter die Trainer und kam 
jetzt ml't der chinesi::>chen E)(pedition als Trainer nach 
Europa. Wir' nutzten das Wldlerser1ei1 zu einem kurzen 
Interview. 

TTA: Herr Li-Fu-jung, Sie sind Trainer geworden. Jb­
wohl Sie vor haUen, noch länger LU spk,len? 

LI .. fu: Ich hab~ mich entschlossen, meine aktive Lauf­
bahn trotl allem noch nieN aufzugeben. Mein Wunsch 
ware b,~i den WM in Sara,iewo 1973 Schluß l.U machen 
- doch um dort dabei sein zu können, werde ich we­
sentlich mehr trainieren müssen. Jedenfalls werde ich 
velsuchen, mich als Spieler für Sarajewo zu quali!i­
zieren, 

TTA: Welche europäische Spieler gefaflen Innen am 
besten') 

LI-Fu: Es gibt viele Gute, doch ich halte persönlich sehr 
viel VOll Bengtsson, Surbek, Klampar, Jonyer und 
Stipancic, 

TTS - 20 

TTA: Wer sind die FavoritfJn tür die nächste WM In 
Sarajewo 1973'1 

Li-Fu: Zuviel und zu fruh gefragt! Die Favoriten befinden 
sich jedenfalls unter !olgerdE'Il ~ect's Ländf.'rn: ,Japan, 
Nord-Korea, Schweden, J,Jgoslawien, Ungarn und nalür­
ifch China. 

TI'A: Sie haben gegen viele große Spieler aus verschi,e 
denen Generationen gespielt Wer .war .fiir Sie .. d~.t 
Beste? 

Li-Fu: Es ist schwer, etwas Bestimmtes zu sagen Jede 
Zelt hat eigene Größen gehabt. Doch Tischtennis ent­
wickolt sich ständig, so daß die Größen von <111no 
dazl1rnai md ihrem öamafigen Können heule nichi viel 
lU bestell€:n hätten, Deswegen ist es unmöglich, abso­
lute fi;:mglisten Zu erstellen, vielmehr muß man jeden 
betracrlten in der Zeit, in der er aktiv war. bei ,jen Mei­
steisct'ilfier>, Mi dlmen er mitspielte. Für mich ist Tisch· 
tennis ein große::. .und schönes Gebäude' und jeder 
Tischtennisspieler wirkte an dem Bau mit. Jeder schaffte 
soviel er konnte. der eine mehr, der andere weniger, 
doch unser TT-Gebaude ist groß und schön dank ailen 
zusammen, 'Lassen wir es dabei, suchen wir nicht, wer 
größere Veraienste !lat - es waren so viele es werd<1n 
so vieie noch kommen. " 
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Bundesländern ... Aus den Bundesländern ... Aus den 
: DURGENL:~ND: 

Dein diesjährigen Josef-Hebenstreit-Gedenkturnier kamen die zahlreichen 
Zuschauer voll auf ihre Rechnung. Spannung, glänzende Leistungen und eine 
flotte Abwicklung sorgten für Begeisterung (nur über den etwas rutschigen 
Doden gab ES einige Kla~en). Ganz große Klasse repräsentierte wieder llsinz 
Schlüter, der in allen Dewerben, an denen er teilnnhr.l, siecreich blieb. 
Sein Gegenstück bein schvmchen Geschlecht war Rennte Brenner, die sich 
ebenfalls dreinal in die Siegerlisten eintrug. Erfreulich war, daß endlich 
auch Durgenländer in der Liste der Gewinner von Ehrenpreisen aufscheinen. 
Öberrnschungen gab es vor allen bei den Durgenland-Dewerben. So unterlag ", 
Schinetits in einer Zeitpartie seinem ewiGen Widersacher Prior, und auch ,Hi. 

lleuuerger wurde von Peter Karpf besiegt. Schülerr:leis ter Edi :F'rasz elininierte 
den Geheitlfavori ten Kalss glatt •. :_:". 

Herren-Einzel: 
Damen-Einzel: 
Herren-Doppel: ' 

Damen-Doppel: 

, ' 

1. Schlüter 2.Dohrn 3.Petrzalka und Duchegger ÜS!. 'q 

1. Drenner 2.Kowarz 3.Sinecek und Gruber ,~_ ~;; 
1. Schlüter/Petrzalka 2.Ecker/Duchegger 3.Wachter/Heuberger' 

und Grasserbauer/Schwarz 
1. Drenner/Sinecek 2.Kowarz/Streb 3.Reich/Werschlein und 

ß Gruber/Decker. : _. 
Mixeu.-Doppel: 1. Schlüter/Drenner 2.Petrzalka/Kowarz 3.GraL1manitsch/ .,1 

;'] Sinecek und Dohrn/Gruber ~_ 
Jugend-Einzel: 1. 
Durg8nland-Dewerb: 
Jugend-Einzel: 1. 

Silhavy 2.E.Frasz 3.ILli'rasz und Holleschek . 
1. P.Karpf 2.Prior 3.Schinetits und Heuberger 
H.Frasz 2.E.Frasz 3.Rauchberger und E.Heuberger 

, 0 r r$:t) -1$ l"""""~I r ," ·'r; . '.I ~ •. ' 
,,"-!' _. -. ~",:·f ('" .' "~'~.~.... '*'"""', .... ""- • ,-

Im Rahnen des Hebenstreit-Turnieres wurden folgenden' FllIlktioIläreIl und 
Aktiven Ehrenzeichen des DTTV überreicht: in Gold Major Franz LEIDL, Ludwig 

,)" . SZADO, Josef SCHHIETITS und Hans PRIOR; in Silber Helmut KOCH, Werner DOBITS 
und Hans NYUL; in Dronce Hans CSMARITS, Peter KARPF, Matthias Ml1YER und 
Hernann l'L.YER. 

In der bursenländischen Mannschaftsmeisterschaft hat sich etwas über-
+" . raschend SJ Klingenbach bereits um 5 Punkte gogenüb,-,r dem Vorjo.hIlllf.1eister .; 

ASKÖ Eisenstadt an die Spitze gesetzt. In direkten ~ufeinandertreffen der 
beiden Mannschaftan gab es einen 9:4 Erfolg der Klingenbacher über die 

e:-,,, 

'. 

ohne ihre Regionalligaspieler antretenden Eisenstädter, die dann auch 
noch das Auswtirtsspiel in Donnerskirchen "verschliefen" und so kaura noch 
Chancen auf eine erfolgreiche Titelverteidigung haben. 

KiRNTEN: 

Dei den Kärntner Ju[;endr:1eieterschaften 1971 dor:linierten erwartungsgemäß 
'Rans Schweiger (Ferletch) und Carnen Traunig (Völkerm;::;.rkt) eindeutig, be­
herrschten ihre Gegner ganz klar und sind derzeit ohne Konkurrenz. Für die 
Senantion sorgte der erst 11-jihrige Ferlacher Walter Schönlieb, der beide. ) 
Schülerbewerbe für sich entschied. . 

Jugend-Einzel männl.: 
Jugend-Einzel weibI.: 
Jugend-Doppel: 

1.Schweiger 2.Tllaler 3.Käfel und Juch .i l"'<!' 

1.Traunig 2.Rasch 3.Liskounig und Legat 
1.Schweiger/Woschitz 2.Käfel/Skuk 3.Schachner/Stein-

wender und Juch/Schönlieb., 
Schüler-Einzel 
Schüler-Einzel 

Oberstufe: 1.Schönlieb 2.Gfrerer 3.Thaler und Koban ., 
Unterstufe:1.Schönlieb 2.Rogina 3.Hdfneister und Kupper 
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Aus den Dundesl~ndcrn ••••• Lus den Dundeslindern ••••• Lus den Dundesl • 

Spieler aus 14 Vereinen gaben sich ein Stelldichein bei den Kärntner i!. 

.ti.SKÖ-Landesmeisterschaften, die in Volksheim Völkendorf zur Austragung gc-t1 .. ',J. 

langten. Mit 240 Nennungen konnte überdies eine Rekordbeteiligung erzielt "":""~!' 
werden. Erfoltjrcichster Ti telhm:lsterer war der Völkendorfer Peter Schachner ~ 
der mit seinem Defensivspiel überraschend über die Angreifer dominierte und 
sich viernal in die Sieserlisten eintrug. 
Herren-Einzel.;'!.: 1.Schachner 2.Hraschnn 3 .Gra tzer und Auer ~1'.~J:fu ,.: .. ~ 
Daraen-Einzel: 1.Liskounig 2 .Pasterk3.Lecat und WirJ;:ler.L;v 'e; 

Jugend-Einzel: 1.Schachner 2.Steinwender 3.Vlandaller uml Maier 
Schüler-Einzel: 1.l'-Iaier 2.Gradischnie; 3.Götzenbrugger und Gfrerer 
Herren-Doppel: 1.Schachner/Hraschan 2.Auer/WandaI18r 3. Verdnik/Pettauer und 

Senior'~~1-Einzel : 
Schöffr;lann/S teinwender 

Jugenc-Doppel: 
1.Kollnig 2.Lackner 3.Santner und Rom .;. . . L;.:,'.· ~·,,';';';;Ld, 
1.Schachner/Steinwender 2.Wandaller/Gradischnig 3.Maier/Uoele 

und Hoi/Halpitscherker 
Herren-Einzel D: 1.Steinwender 2.So.ntner 3.Lackner und Rom r ,,' 

'5J"lfjj;~J.i:.t~~ de~'iKärntn~~'~Mann~~haftsneisterschaft wurde der 1 .~~~:h~~!~~~~~:-
schlossen. In der Landesliga kOL1E1en für den Meistertitel wohl nur noch.,w '\ 
Neuner 11 und Ferlach 11 in Frage. Das Entscheidungsspiel UD den Herbst- ::J,,: '---' 
meistertitel stand bei Red~rtionss6hluG allerdings noch aus. Für den Auf-
stieij in die Hegionalliga kor.1Llt als beste Kanpfnannschaft allerdings nur 
Gabor Spi t tal, VöH:endorf oder Völkerr:larkt in Frage. .tl. ;:~;t{7 

Liga: (1 Runde vor Schluß) 

1. Neuner 11 ,,~·~u. 

2. Ferlach 11 
3. Gabor Spittal~~ 
4.Vö~ndorf 
5. VölkerrJarkt ;.: 
6.Ktl.C 11 

19 74:26 
18 72:28 
14 65:35 
14 62:38 
12 52:48 
11 45:55 

7.Landeskra~enhaus 7 46:54 
8 .1~SKÖ Dodensdorf 7 45: 55 
9.Gebietskrankenk~ 7 37:63 
10.Frantschach .-t 5'38:62 
11.Kelag Villach 4 32:68 
12.0ssiacher See 2 32:68 

1.VST Völkernarkt 
2.DSG Neuner ~- ,,' 
3.DSG Klagenfurt ' i~, 
~·.SC Ossiachersee .f 

5.KAC 

Jugend-Liga-Ost: 

7 25:14 
6 27.;:1 J:. 
5 24:16 
2 19:21 
o 4:35 

1.Ferlach I 12 55:5 
2.Neuner 9 47:13 
3.Völkermarkt i":"iJ-::~,' 9 40:20 
4.KAC ~,~~le 6 28:32 
5.ESV st. V~it· 
6.Ferl ach 11 
7.rJSG Drückl 

Jugend-Liga-West: 

1.SC Völkendorf 
2.LSKÖ Finkenstein 
3.SC Ossiachersee 
4.SG Spittal 
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4 23:37 
2 14:46 
o 3:57 

, 12 45: 15 
8 43:17 
2 19:41 
2 13:47 

1.Klasse rIest: 

1. Völkendorf ~l 

2 .Spi ttal A r:,>~ 
3.DSG Ledcniti~n 
4.Völkendorf·D 
5.Spittal D 
6.DSG Haria Gail 
7.VSG Radenthein 
8.j'sKO Wollanig 
9.TTV Wernberg 
10,Kelag Steinf. 

2.Klasse Ost: 

," 1.Klasse Ost: 

18 77:13 1.Fcrlach 11113 49:31 
15 71:19 2.SCL St.Veit 10 46:34 
12 54:36 3.ESV St.Veit 10 46:34 
12 4~:45 4.DSG Vclden 7 42:38 

9 53:37 5.WSG Drückl 0 17:63 
8 38:52 1 . 
7 33:52 2.K aSse West: 

5 28:62 1.SC Völkendorf IV 
'3 25:65-" 15 70:10 

1 21:69 2.f~KÖ Finkenstein 
14 68: 12 

. 3.WSG Radenthein A 
1.K:>.C 111 .~ 13 8dt~;8 13 66:14 
2.ESV St.Veit 11 16 73:17 4.DSG Ledenitzen 11 
3. HSV KlEt/;cnfurt 
4.Finanz Klgf. 
5.Liebenfels ll. 

.'1 
6.Liebenfels TI.,:," 
7 .R~'J St.Narg .•. ' 
8.DSG St.Jakob A 
9.DSG St.Jakob D 
10.Friesach 

Schüler: 

1. DSG Neuner 
2.Völkermarkt I 
3.1i.SKO Finkenst. 
L~.DSG .l!'erlach I 
5.DSG Ferlach Ir 
6. Völkenlarkt 11 
7.Völkermarkt IIr 

13 64:26 9 38:42 
11 58:32 5.TTV Wernberg 11 
10 49:41 7 33:47 

9 43:47 6.s6 Spitfal 111 
5 25:65 5 25:55 
4 30:60 7. 1iJSG Radenthein TI 
2 16:74 4 25:55 
2 12:78 8.sv GreifenbtJ,rg 

12 18:3 
10 16:3 

8 13: 7 
6 11:9 
4 6;15 
2 5: 15 
o 1: 18 

4 21:59 
9.ASKÖBodensdorf 11 

. 1 15:65 

... '~'" ' .. 
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Aus den Dundesländern ••••• l~us den Dundcsli:inuern ••••• ."..us den Dundesl. 

NIßDER05TETh1EICH: 

Auf Grund eines Deschlusses der Nö. Landesregierung wurde demPriisi­
denten des NÖTTV, Norbert HEIDNER, das Sportehrenzeichen des Landes Nieder­
österreich verliehen. Die IITischtennis-Schau" gratuliert dazu herzlichste 

Am 12.Dezenber veranstaltete die Sektion Tischtennis der U'1ion Horn 
:ahläßlich des 25-jiihrigen Bestandes zur.! 17.Nal ihr traditionelles Weihnachts- \ 
turni~r, welches I:}i t 141 Spielern aus 28 Vereinen (468 Nennung~en) a~ermals 
ein vorzügliches ~ennungsGrgebniB aufwies. Die Kämpfe um die bereitgestellten , 
Siegerpreise wiesen hohes Niveau nuf und es wurden von den zahlreichen Spitzen~ 
spielern vorzügliche Leistungen gebeten. 
Herren-Einzel.'>.: 1.WeinE1ann 2.Heine 3.ßolena und Waldhäusl ",' 

. ~ .~t~tJ,';~~~~ e: 1. Strauss 2. DOGner Christa 3.Sandpeck und Novacek "" ,.\ ;0,,,; , Dru':1en-Einz el: 
Herren-Doppel: 1.'i"leinnann/Nussbamwr 2.Waldhäusl/Rottenberg 3.Dubic11/Menzel 

und Heine/Dolena "., 
1.Dogner/Sandpeck 2.3acek/Za~ek 3.Sch~~/Docekal 

. Naber/Gärtner 
Mixed-Doppel: " 1.Sandpeck/Heine 2.Schwarz/VJaldhäusl 3. Strauss/Dubich 

Jahn/Rottenberg '." . ,~, , 
Schüler-Einzel: 1.Spanßl 2.Strnuss 3.rru~~el und'~osenmaier 
Jugend-Einzel: 

1 Mädchen-Zinzel: 
1.Nussbaumer 2.Strauss 3.Spangl und Döhn Josef 
1.Strnuss 2.Dogner Christa 3.Sandpeck und Zacek 

Senioren-Einzel: 
~o 

;;, Herren-Einzel TI: 
; 
, Herren-Einzel C: 

Herren-Einzel D: 

1.Do10na 2.Heruann 3.Wokurek unu Schwarz 
1.Waldhiiusl 2.Ast 3.Fo:.lkensteiner und Sc":lVJarz 
1.Dubich 2.Ecker 3.Dolcna und Schwarz 
1.Herr:mnn 2.Schwarz 3.Klaßhofer und Grohmann 

~:~~;IOlgS;~ZA""'~ 
~ ,~.: \ . 

. . . stitien sich auf Talent- Flei 
Ausdauer ... etvvas Glück und 

~ I 
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Aus den Bundesländern ...... Aus den Bundesländern ••••• Aus den Bundesländ.el" 

Aus der Nö. Mannschaftsmeisterschaft 1971 72 liegen derzeit folgende 
Berbst-Absehlußtabel en vor: 

DAMEN: 
l~.ORD j\YJlS.'r..2. .'j' SÜD: _ ..... "',.~_ ...... _--

1 • USV Langenlois 1 5 5 0 
,") FV Preßbaum 1 t:: 4 1 t:.. I .", 

:~ . USV Langf.;nlois 3 5 3 2 
4. FVPreßbaum 2 5 2 3 
5. usv LauGenlois 2 5 1 4 
r EV Preßbaurn 3 5 0 5 o. 

14:8 e -' 

13:9 6 
11 : 9 6 ) 
11:9 f, . , 
8: 11 <t 
4: 15 0 

15:2 10 1 Badener AC 5 4 1 , .. 
14:4- [; 2. Semp.Traiskirchen 1 5 3 2 , 
10:9 6 3. UKJ' Guntraelsdorf 1 5 3 2 
8: 11 4 4. Askö Enzesfeld 5 3 2 
4-: 13 ,i: t~ 5. Semp.Traiskirchen 2 5 2 3 c. 
3: 15 0 6. UKJ Guntramsdorf 2 5 0 5 

WES T . ",,,,,...,,:_< . ... -" .,,--~ ......... -- -.' 

1. Union Ybbsi tz 1 ~.~rJ3'i~~ 8~~~ :f;'~' fi 1 0 "., ';, .. ~, ..... ' "''''~'''"-
SCHÜLER: 

" 

2. Union Ybbs,itz 2 c' 541 13:6 
3. Union Ybb81ti~ 4 5 .3 2 10:7' 
4. Miller Traisnauer 5 2 3 10:10 
50 ESV Amstetten 5'1 4 L1r : 14 
6 e Union Ybbsitz 3 :5 0 5 3:15 

NOTtD C : ........... "'"""-... -_ ......... __ .. r 

1. Union Wolkersdorf 1 3 3 0 9: 1 
2. Union S tockerau·~'1.t~" 3 2 1 7:3 
3. Union Hcllabru:nn 3 .1 .... 3-7 c. . . , 
4. Union l·joll:ersdo:r'f 2 3 0 3 1 : 9 
NOnD 13 : ..... ~.-- .. _~ .......... ------

1. USV Langenlois 1 6 6 
2. Une Ottenschlag 6 5 
3. USV Langenlois 2 6 4 

0 18: 1 ., 16:5 I 

2 14:6 
4. Union Zwettl 2 6 :3 3 9: 10 
5. USV Langenlois 3 6 2 A 7: 14 4 
6. Unior) ZWüttl 1 6 1 5 5: 15 
7. USV Langenlois 4 6 0 6 0: 18 

NORD A : ft_.-.-........ ·~ ........... ___ • 
\~ 

8 vq~C'T j • 6 t..'(=-~~~~~~~~_~ :~hi5~~~~' 

4 1. Union Ybbßi tz 1 
2"? ESV Amstetten 1 
o :3. Union Aschbach 1 
. 4. Union Ybb;::;itz 2 

5. U.U.Anstetten 1 
6. ESV AmstetteIl 2 .~';~ 

6 7. Union Aschbach 2 
4 8. TI. U • Ams te t t en 2 
2 9. ~l:TC Hausraenine; 
o 10.Union Ybbsitz 3 

wr;ST B : ...... _.-.., ..... _ ..... -",,- .. -~. 

12 1 E~)·11 Wörth 1 [; .. 
10 2. r;SV st. Pöl tf:m [; 

8 3. ASK TJoosdorf "I [) I 

.6, 4. Union Si; .. :l?ölten 8 
4 5. FV })r(; ß ba UD Ü 
2 6. I~1il1er rrrai.smauer D 
0 '7. ESV Wörth 2 8 

c. .A.~)I{ l~cosdorf 2 n 
<-; 

q Union Eofstetten (~ 

, . () 

1. Uni on Gmünd 5 5 
5 4 
5 3 
5 2 
5 1 
5 0 

0 15: () 10 stm : 
2. Union La.:ngau 1 
3. SV Drosendorf 1 
,~. Union Horn 
5. Union Lnngau ? 
6. SV Drosendorf 2 

Sfi-D : 
.... _---

1. Semp.Traiskirchen 
2. Semp.Traiskirchen 
3. Badener AC 
4. Askö Enzesfeld :. 
5. Semp.Traiskirchen 

1 4· .4 
2 4 3 

:1- 2 
L:. 1 

3 4 0 

1 
2 
3 
4 
5 

0 
1 
2 
~ 

'" 4 

12:6 Ü 
_ .......... ' ..... _. 

10:ß 6 -! SV Möllersdo::rf 1 ! " 10:9 4 I') 
L" Asl.{ö I<;-nzeDfeld 

3: 13 2 3. SV Möllersd.orf 2 "~ 

1 ! 15 0 

SCUÜLERINNEN: ". 

12:0 8 1 • USV Langenloi.s 1 6 6 
9: l~ 

..... 
6 2 • Union Ybbsitz 1 6 5 

7:1 4- 3. Union Gmünd 1 6 I~ 

4: 10 2 4. FV Pre ß bau .. " 6 3 
1~12 0 h 

..). Union Ybbsitz 2 6 2 
6. Union Gr::ründ 2 6 1 
7. usv Langenlois 2 6 0 

'1~j\~\ 

~"tl1~g 

9 9 0 27: 1 " C 
9 ß 1 25~t,L 16. 
9 6 3 20: 13 A~ 
9 6 3 20; 14 V. 
9 5 4 17:12 10 
9 5 4 17:14 10 
9 3 6 10: 21 (: 
9 2 7 10:21 4 
9 1 8 5:24 2 
9 0 9 0:27 0 

8 0 24:5 1h v 

7 1 22:7 ., I 

t '+ 
6.2 20: 10 1 :.~~ 
'5 3 18:'13 10 
4· 4 18:1~~ Cf 

',J 

3 5 13:15 6 
2 6 6: 19 t1 ,-

1 7 5:23 2 
0 B 2:24- 0 

, 
~. , 

2 2 0 6! 1 .:t 

2 1 1 4:3 2-
2 0 2 0:6 C) 

0 18:2 12 
'1 '16: 6 10 
'? 13:8 " Co" () 

3 13: "13 6 
4 G: 14 LI· 
5 7:16 2 
6 2: 1n 0 



_':'C ___________ _ 

Aus den DnndeGE~na.crn 

Landesliga: 

1.Un.Wolkersdord 10 
2.Un.St.P~lten 10 
3. DTTA 10 
4.DAC 11 10 
5.Senp.Traisk. 8 
6.Allr.Wr. Neust. 4 
7.USV Langenlois 2 
8.ESV Werke W~rth 2 

2.Klasse Nord u. 

1.Un.GnÜnd 11 11 
2.Un. Zwettl I 10 
3 •• l.TUS Gr.1ünd I 9 
4.Un.Ottenschl.I 6 
5.1LSKÖ Dietra. 11 3 
6.~SKÖ Dietm. I 3 
7.Un.Zwettl 11 0 

2.Klasse Nord F: 

1.Un.Wolkersd.III14 
2.ÖMV Neusiedl I 12 
3.ASV HohEmau I 10 
4.SK Dürnkrut I 7 
5.SK.Dürnkrut 11 5 
6.SK.Dürnkrut 111 5 
7.ASV HohenauII - 3 
8.ÖMV Neusiedl 111 0 

2.Klasse West ü: 

1.Un.Aschbach I 14 
2.ESV Anstetten 1112 
3.Un.Amstettcn V 10 
4.Un.Ybbsitz 11 6 
5.Un.Anstetten Iv-6 
6 • U n • l~L'S te t te n I I I 5 
7.~TUS Kenaten I 2 
8.1~TUS IInusnen.II 1 

3.Klasse Süd D: 

1.UKJ Guntramsd.II10 
2.Mn.Enzersdorf Iv;8 
3.M~11ersdorf 11 6 
4.1'>.TV Gunpoldsk. IV 4 
5.D:.C VI 2 
6 ul.TUS Gumpoldsk.IVO 

3.Klasse West C: 

1.Un.W~rdern I 12 
2.ASC Donau 11 10 
3.FV Preßbaun 11 7 
4.HSV LangenI. 11 6 
5.Un.W~rdern 114 
6.FV Preßbaum IV 2 
7.J.i.SC Donau -111 1 

'senioren-Süd 11.: 

44:26 
42:28 
41:29 
35:35 
38:32 
31:39 
25:45 
24:46 

45: 15 
45: 15 
40:20 
31:29 
21:39 
20:40 

8:52 

67: 3 
51: 19 
49:21 
3S1: 31 
27:43 
24:46 
22:48 

1:69 

48:22 
51119 
44:26 
35:35 
26:44 
36:34 
24:46 
16:54 

39: 11· 
J?;18 
30:20 
16:34 
20:30 
13:37 

47: 13 
42: 18 

Aus den nundesl~ndern ••.•. ~us den Bundesl 

-- HERREN:· - . - --- -~--

1.Klasse_Süd: 

1.UKJ Guntramsd.I 
2.D::..C 111 
3.SK.Dlumau I 
4.sV rJeigelsd.I 
5 .Ma. Enzers·d. 11 
6.ATUS Gumpoldsk.I 
7. Set:lp. T-raisk. 11 
8.SV Vöslau I 

2.Klasse Nord TI: 

1.Un.Stockerau 111 
2.Un.Stockerau IV 
3.SC Stockerau 11 
4.lJKJ Wagran 11 
5.Un.Hollabrunn 11 
6.TTV S)illern I 
7.SK.Sc~~nborn I 
B.se Stockerau 111 

2.Klasse Süel A: 

14 48:22 
11 49:21 
10 44: 26. 

8 37:33 
5 29: 41 
4 28:42-
2 24:46 
2 21:49 

14 69: 1 
12 49:21 

9 41:29 
6 3L~: 36 
6 28: 42 
5 30:40 
4 27:43 
o 2:68 

_.1_._Klasse_ Nord: 

1.SC Stockerau I 
13 56:14 

2.WSV Hütte Krems 11 
11 46:24 

3.Un.Stockerau 11 
10 - 44:26 

4.Un.GmÜnd I 
9 44:26 

5.Un.Horn I 
? 36:34 

6.Un.Mistelbach I 
4 27: 43 

7.. Un .. HalL, brunn.I 
2 13: 57 

8.Un.Eggenburg I 
o 14:56 

2.Kl~sse Nord E: 

1.Un.Vlolkersdorf:II 
_~- 12 57:3 

1./.TV Gunpoldsk.I 
2.DU Ne'Unkirc;:en I 
3.SC Ebergassing I 
4.DlI.C IV 

12 50: 20---;2. mC"JMarkgrafneus • I 
12 43:22 . - 8 39:21 

5.13TTA IV 
6.ASKÖ Derndorf I 
7.DTTL 11 

8 36:34 3.Un.Mistelbach 11 
7 37:33 7 30: 30 
6 3L~: 36 4.Nd .Kreuzstetten I 
5 28:42 6 32:28 
4 30:40 5.UKJ Markgrafneus.II 

8.UKJ Guntr.:x1sd.II 2 17:53 3 18:42 

2.Klasse Hest TI: 

1.HSV Lancenl. I 1460ß10 
2.ESV St.pölten 11 10 47:23 
3.Un.Hofstetten I ·9 42:28 
4.ASC Donau 18 36:34 
5.ATUS Hainfeld I -7 35:35 
6.Miller Traisn.II ·6 33:37 
7.~SKÖ St.Ägyd I 2 19:51 
8.';!SV Traisen 11 0 8:62 

3.Klasse Süd C: 

1.~TV Gucpoldsk.II 11 47:13 
2.SeLlp.Traisk. 111 10 43: 17 
3.SV ~eigelsd. 111 9 41:19 
4.SV Vöslau 11 5 30:30 
5.ATV Gunpoldsk.V 3 17:43 
6.ATUS GuepolJsk.III2 17:43 
7.0berwaltersd.II 2 15:45 

3 .Klasse West;~: 

6.Un.Wolkersdorf-IV 
3 18:42 

7.0MV Neusiedl 11 
3 16:44 

2.Klasse Süd Il: 

1. jjTTll. 111 
13 52: 18 

2.BU Neunkirchen 11 
12 45:25 

3.0berwaltersd.I 
11 43:27 

4.Ma.Enz~~sd6rf -111 
7 38:22 

5.sV' ~ieigelsc1orf 11 
4 31:39 

6 .. lTUS Gumpol'dsk.II 
4 28-: 42 

7.ASKÖ Enzesfelcl I 

36: 24 1 .:~SI( Loosdorf 11 10 37: 13 

4 26:44 
8.~11r.Wr.Neustaclt 11 

1 17: 53 
33:272.l'...SKU Ybbs 11 8 42:8 
25:35 3.Hausuening 111 6 27:23 
17: 43-4-.I.:SKO Ybhs TII 4· 22: 28 
10:50 5.Un.Aschbach 11 2 13:37 

Senioren Süd J: 

1.SV M~llerselorf I 
12'55:5 

2.ATV Gunpoldsk.III 
10 44: 16 

1.DAC I 
2.Allr.Wr. Neust. 
3.2AC 111 

4 6:2 
2 5:3 
o 0:6 

1.Senp.Traisk. 
2.Ma.Enzersclorf 
3.DAC 11 

4 6: 1 3. nl.C V 8 41 : 19 
2 4:3 4.ASKÖ Enzesf.II 5 26:34 
o 0:6 5.ASKÖ ~ernd.II 3 22:38 

6.SK Dlunu.u II 3 15:45 
7.sV ~dikorsd. I 1 7:53 
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Aus den Dundeslffndern ••••• ~us den Dundesltindern ••••• Aus den Dundes 

Dei der an 8. Dezember 1971 im Haus des Sports in Wien staftgefun­
denen Generalversar.u:.llung des Niederösterreichischen Tischtennisverbandes 
standen nur Berichte auf der Tagesordnung, da nach den Statuten Neuwahlen 
nur alle zwei' Jahre abzuhol ten sind. Der Vorst2.nd wurde neuerlich erE1Li.ch­
tigt, die KI(~sen- und Gruppeneinteilung in den unteren Klassen nach geo­
grafischen Gesichtspunkten vorzunehwen. 

Den Vor:st.::mdsrJi tgliedern liJilli HOLZv7EDER und Franz WEINGl\.:RTNETI 
wurde für ihre langjtihrige Funktionärstätigkeit die silberne Ehrennadel' 
des Landesverhanqes verliehen. 

Nur wenig Interesse unter den Eingelndenen fand ein Ranglisten­
turnier für Herren, das in Wörth durchgeführt wurde~ Die Dadener Staats­
und die Stockerauer Hegionalligaspieler ließen sich entschuldigen, von 
den insgesm~t 40 eingelc..denen Spielern waren schlieGlich nur 10. gekor.men. 
Die Spieler des Ree;ionalliga-Spitzenklubs ATUS Miller Traisnauer machten 
das Turnier schlicfU:i_ch untor sich auS: 
1. AST 9:0 2.Falkensteiner 7:2 3.Waldhäus16:3 4.Friedschröder 6:3 5.Grafl 
5:4 6.Litvay 5:4 7.Nisera 4:5 8.David 2:7 9.Steinwender 1:8 10.Döck 0:9. \ .. / 

Ein Jugendranelistenturnier in Traiskirchen entschied F.SONNLEITNER 
vor Holzer, Ruiner, Scl-laffhauser, Rojik.,l Frur:m1el, Klaus, Fehringer , Mairinger 
und H.Sonnleitper für sich. 

Die Gasantranglisten des NÖTTV haben folGendes Aussehen: 

1. W.L\LDHj~USL 
2. Ast 
3. Engel 
4. Falkensteiner 
5. E.1'v'agner 
6. Schöberl H. 
7. Ernst 
8. H.Hngner 
9. Richter 
10. Friedschröder 
11. F.Sonnleitner 
12. Litvay 
13. Mitterstöger 
14. Lackner 
15 • Truoha I' •• 
16. Deyhl 
17. Schöberl L. 
18. Knorr 
19. H.Trurilia 
20. Menig::,t 

Herren: 

21 • .iichinger 
22. Grafl 
23. Schwarz 
21~. Krnavek 
25. Misern 
26. Denk 
27. David 
28. Steinwend11er 
29. ldelisch 
30. Döck 

Danen: 

1 .' REr FDERG ER 
2. KovJarz 
3. Szabo 
4. Legenstein 
5. Naber 
6. Steiner 
7. Dre.unstorfer 
8. Docekal 
9. Figl 

10. Krenn 
11. Streb 
12. Schuster 
1} •. Da braVisky 
14 •. Trausil 
15.:Reich 
16. : Hetze 
17. Gärtner 
18. Hofnacher 
19. Rois 
20. Schlichtinger 

M.1 Samstag, den 15. und ::tn Sonnta.
J

, den 16. Jänner 1972 findet in der Turn­
halle des Dundes-Gy~nasiuBs M~dling,Fr~ Kein-Gasse, das 

24. Turnier um den Goldenen Tischtennisball von Mödling 

statt. Auskünfte und Nennungen bis 12.Jänner an Johann KOHLHOFER, 2340 
Mödling, Dr.Füster-Gasse 13, Tel. 02236-36 04 40 oder privat 022)6-31 20 14. 
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Aus den Bundesländern .~ ••• Ausden Bunaeeländern ••••• Aus den Bunde8lä.~ern 

JUGEND: . 
!'T2P12. ,j.~ NORD 'B : -...-........ .-.-. .... ' 

1 • Union Lt:U:1~~au 1 7 6 1 0 60: 10 13 1 • USV Lan,",;enlois 1 6 6 0 
2. Union Horn 1 'I 6 1'0 59: 11 pt 

j 2. itJ2V RUtte Krens 6 5' () 
3. Union Gotlnd 1 7 5 0 2 58: 12 to 3. UKJ vlagrat:l 6 4 0 
4. SV Drosendorf 7 3 1 3 
5. Union Gntind 2 7 3 0 I 

,i I • . 
28: 4,2 7 4. USV Langerllois 3 6 2 0 
26: 4!!-- 6 5 .• U]'C Obl'itz 1 6 2 0 

6. Union Horn 2 7 2 1 4 2ü:42 5 6. Union Ottenschlag 6 2 0 
6 7. Union Langau 2 7 1 0 6 16: 5.:1- 2 7. UJi'C Obritz ~ 0 0 

ß. Aakö Dietnannn 7 0 0 
,.., 
I 5:65 0 ....•... --.~.- '.'- '·'_''''' ___ k.~ __ • ___ .-_._~.· .. ~. -

NORD C 0 
0 .. -- .---------_. ~ 

1. Union Wolk(~rsdorf 
2. Union Stock(;r~1.u 

-"., 
'. , 

sttD B : 22: 8 6 ----.-~~-~_ .. _~~ 

3. llV,T Narkf;rafneus·:i,edl 1 
4; U"lfr T M10"""r'"Yr~1f'neusipdl ? 

1D:22 31. S'enp.·l'raiskirchen'-1 
18:22 3 2. SV Wei~elsdorf 
2: 28 0 3. SV Vöslau 

• .. \.0.1. C· .. .L l' .. t:J, '...... -~ . ... ..... 

_ .. , l.f"'~ 

1. Union U.Anstcttcn 1 5Ci ~ (j 

2. Union Yb-bsi tz 32: 10 
3. ES\! AiJstetten 33: 17 
'-~ .. Union Aser-bach 17:33 
5. Union U. AI:1stetten 2 18:32 
6. Union U. Ar.-!stettcm 3 0:50 

"";m )tlE: 

10 
0 
\..J 

6 
!r 
2 
0 

',-. Serlp. Traiskirchen 3 
5. Allr.Wr.Neustadt 

-..;.. 

SÜD--A :. _ ........... __ .. --.. 

1. UKJ Gun.tran3dorf 
2. BAO 
3. rrrrc Ha .. Enzersdorf 
4·. 13TT.A. 
5. Ssup. Traiskirchen 2 

SENIOR~N: :_:~ ~ 

NOED A : .... _ .. -- """_.- ..... -... , .. 

1 • 
2. 
3. 
" .~: 
6. 
7. 

HSV Horn 
Union Horn. l' 
Union GoHnd 
Union Horn 2 
Union Zwettl 
Union Ottenschlae 
SV Drosendorf 

660 
6- 51 
642 
633 
624 
615 
6 0,6 

18:6 
17: I~ 
15-:9 
12:11 
9: 12 
L~: 1 5 
0: 1D 

12 1. Uni'ein' stock(~rau '1 
10 2. Uni-on Woll{\~rßdorf 1 

8 3. Union Wolkersdorf 2 
6 /1-. Unio:n, stt)ckc~rflu 2 
4 5. SK Dürnkr'0. t 
2 
o '.tmST : ....... _.-...... _-~ 

,1. ESV St. Pölten 
2. ESV Werke W5rth 
3. Union St. Fölten 
4. Union St"Veit 

.. _- . 

:52:8 
23 :17 
22: 1 [: 
21:19 

r) • 3" t_. c) 

3 '~'·-1() L. I 

33:7 
22: 1 G 
6: 3!~ 
9:31 

4 4 
4, 3 
4 2 
I~ 1 
4 0 

0 
1 
2 
3 
4 

"~"';r 0 
3 2 1 
3 1 2 
3 0 3 

0 
1 
2 
4 
4 
!~ 
6 

8 
,A 
't 

4 
4 
0 

8 
6 

o 

12 
10 

G 
4-

' <11" 

i~ 

0 

12':0 
9:3 
6:7 
4:9 
0: 12 

9:5 
8:G 
6:f3 
5 00 

• .1 

Als sehr rührig zeigte sich der 1.TTV Weitra und veranstaltete !ürdie 
umliegenden Städte l1eidenreichsteift, Litschau, Gllüncl und Weitra das 4-Städte- . 
Tiscbtennisturnier 1971. Der ATUS Gmünd, der als einzige der teilnehmenden Männ­
schaften an der Meisterschaft des NOTTV teilaimmt, sicherte si.ch den Turniersieg 
vor der 1.Mannschaft des Veranstalters, dem TTC Heidenreichetein, TTV Weitra 1I· 
und SVTT Litschau. Der Ob •• nn des TTV Weitra kündigte bei ~er Siegerebr~ng auch 
!'ür das aächste Jahr di.e Durchfiihrung dieses gut angekollJ!lcnen Vierstädte-Turniers 
aa. 

C· u 

6 
4 
2 
0 

6 
4 
2 
o 



---------------------~---------------------------------------.~------------Aus den Dundesländern ••••• Aus den Dundesländern ..... Aus den DundcslQnde 

In St.pölten wurde o.m 6.Nover.luer 1971 ein Ranglistenturnier für. 
Dmlen abgehalten, an den sich 16 Spielerinnen beteiligten. Die Erßebnisse: 

GruEEc A: GruEl2e D: 

1 • REIFDERGER 9:0 7.Steiner 3:6 1 • Streb 4: 1 
2. Kowarz 8:1 8.Figl 3:6 2. M.Trausil 3:2 
3. Legenstein 7:2 9.Krenn 2:7 3. Dobrowsky 3:2 
4. Naber 4:5 10.Schuster 1: 8 4. Reich 2:3 
5. Draunstorfer 4:5 5. Gärtner 2:3 
6. Docekal 4:5 6. Metze 1: 4 

Forderungsspiele: Streb - Steiner 1:2, - Figl 0:2, - Schuster 2:0, - Krenn 0:2 

Ein Rangliscenturnier für Schülerinnen und Schüler in Traiskirchen 
br.achte folgende Resultate: 

Schülerinnen: 1. DOCEKl~ 3:0, 2.Krenn 2:1, 3.Haderer 1:2, 4.Grubhofer 0:3 

Schüler: 1. HOLZER 9: 1 2.Mairinger 9: 1 3.Frum.1el 8: 2 4.Sonnlei tner ~\ 
8:2 5.Rosennaier 6:4 6.Kaufnann 5:5 7.Pröglhöf 3.:'7 
8.Dorek 2:8 9.Wurglitsch 2:8 10.Kubitschka 1:9 11.Swoboda 
1: 9 

AUS DEN ÖTTV 

Mi t Gaby SMEIC:.r, und Heinz SCHLÜTER setzten sich auch beir.l Ranglisten­
turnier des ÖTTV ru;J. 20. und 21.NovcIlber 1971 in Hödling die zur Zeit stärk­
sten Spieler Österreichs an die Spitze. Überraschend karl das schwache il.b­
schneiden von Eva Dogner, die über den letzten Platz nicht hinauskam, und 
von Dnuregger, der in den Fin~lspiclen sieglos blieb. 

DruJen: Herren: 
.. 

1. SHEK:li, 9:0 Vorrunde-Gru12Ee A: Vorrunde-GruI::Ee TI: 
2. Wagner 7:2 1.Weinnann 9: 1 1.Thallinger 8: 1 3. lNillinger 6:3 -

2.Suda 7:3 2.Schlüter 7:2 4. Aniser 6:3 
5. Puhr 4:5 3.Zinke 7:3 3.Petrz~ka 6:3 

6. Höck 4:5 
L~.Dauregger 7:3 4. Heine 6:3 

7. Reifberger 3:6 5.Thaler 6:4 5.Frank 5:4 

8. Kogler 3:6 
6.Dohrn 5:5 6.Sto.nglica 5:4 
7.Wachter 5:5 7.Zwickclhuber 4:5 9. Frisch 2:7 8.Rottenberg 4:6 8.Kleewein 2:7 

10. Dogner Eva 1: 8 9.Eberl 4:6 9.Fritz 2:7 
10.Fischer 1: 9 10.Schöberl 0:9 

Endrunde: 

1 • SCHLÜTER 6: 1 9. Dohrn 6:1 17. Kleewein 3:1 
2. Thallinger 5:2 10. Thaler 5:2 18. Fritz 3:1 
3· VJeinnann 5:2 11 • Frank 4:3 19. Latzelsberger 2:2 
4. Zinke 4:3 12. Zwickelhuber 4:3 20. Fischer 2:2 
5· Petrzalka 4:3 13. Eberl 3:4 21. Schöberl 0:4 
6. Heine 3:4 14. Wachter 3:4 
7. Suda 1:7 15. Rottenberg 2:5 
8. Dauregger 0:8 16. St~nglica 1:6 
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Aus den Bundesländern ••• Aus den .Bunde~ländern ••• Aus den Bundesländern 

~'~.{~t\ 

J~i 
'(~/ 

'. ;., 

Herbert Rofmann-Donnersberg 

') -'"'-~ berichtet aus 

OBERÖSTERREICH: 

.'. r·- t-; :~v ~-:··0~'~. :~;?:1 ~ "" .. {~':~. ~ ..".... ~:: 

~fr>;, ·-~·~4~~ . " '-i~:j.~ !>-\ 
'./ __ ,. Über 140 Jusendliche o.l!-s sälatlichen Spielkreisen [Saben für das .1.2..:. 

Jugendförderungsturnier des OUT~'V in der HL1uptschule St.M<:trtin/Linz 440 
Ne !1nungen ab. ErfolGreichster Spieler war Fritz ZACH (Un.Helser Zeitung), 
der sich vierual ~n die Siecerliste eintragen konnte. Überhaupt traten die 
Jugendspieler der Union ~7elser Zei.tung den Vorr1arsch auf allen Linien an, . 
in sieben von 12 Finalspielen waren die r,'elser vertreten. Die Gesantlei tung 
dieses populärsten oberösterr. Turniers hatte DkfD.Helnut Gintenreiter inne, 
die SieGerehrung nahn OÖTTV-Pr~sident ~alter Sie~el vor, der den Sieger des 
Hauptbeuerbes, Erich WAGNER den Pokal cles OÖTTV-VizeprEisiclenten Herbert 
Hof:-,ann-Donnersberg überreichte. Dei der ,leiblichen Jugend \-.rar Sonja Lich-_ 
temJöhrer (ATSV Steinbach-Grünburg) eine Klasse für sich, sie konnte drei 
Dewerbe für sic11 -entscheiden. Die Ergebnisse:rt' ~'i!J,:ß'!:o;rw\l-j'a .. fi.;J( 

, ~t·~~~. 
Jugend-Einzel rJiinnl.: 1.fJagner 2.Schenk 3.I3riim:ll und So.ltiel 
Jugend-Doppel miinn1.: 1.Saltiel/Schuller 2.IVagncr/Zach 3.Sti-".ngl/Weber--Ünd 

Langlo.cher/Driiunl 
Jugend-Einzel weibI.: 1.Lichtenwöhrer 2.Reif 3.Dachinger und Holznüller 
Jugend-Doppel weibI.: 1.Lichtenwöhrer/Heif 2.Lughofer/Obergottsberger 3.· 
':1"; Lei tner/Lindorfer und Dachinger/Dagn 

Jugend-Mixed-Doppel: 1.Lichten~öhrer/Schenk 2.Reif/Lenglacher 3.Lughoferj 
- Wagner und Obergottsbercer/Saltiel 

Schüler-Einzel miinnl.:1.Zach 2.Schenk 3.Gusner und Dräuol R. 
Schüler-Doppel oiinnl.: 1 .Driiur:l1 R./Zach 2.Schenk/Gusner 3.Po.nr:er/Gerzner und. 

_ Reisenbichler/Hanke. 
-:- .- •• '"'' > 

Schüler-Einzel weibl.:1.Reif 2.J:\achincer 3.Holznüller·üncl Obergottsberger 
Schüler-Hixell-Doppel: 1.Reif/Zach 2 .Oberc;otbberc;er/Dr~iut1l R. 3.Lindorfer/ 

Parmer und HolzrJüller/Schenk 
Schüler-Unterstufe: 1.Kloiber 2.Eppeltauer 3.Angerbauer und Gerzer 
Jugene!".;;;EinzEü 1.7.55: 1.Zach 2.Kirchschläger 3.Vida und Gusher 
Schüler-Einzel 1. 7.53: 1 .Par1l11er2 .;~ngerbauer 3.Kloiber und Spanrmld 

,,';~ t.r:: 

... -:1> Helmut LEPSCHI holte sich in der Altstiidterschule Linz im Rahmen der 
Linzer Hochschulneisterschaften in Tischtennis den Titel in der Klass~ Stu~ 
denten und dani t o.uC~1. endgültig den VJanderpokal des Linzer BürgerrJcisters. 
Auf den Plätzen fo_lgten Josef Juckeneder , Josef Heinzl und Helout Har.lberger. 
Bewerbe der Akaderüker: 
Herren-Einzel: 1.Dipl.Ing.Okonek 2.Dipl.lng.Mittelbach 
Herren-Doppel: 1.0konek/'Jagneder 2.Hanberger/Lepschi 3.Heinzl/Juckeneder 

und MühleggerlRenner 
Herren-Einzel D_: 1.Lepschi 2.Knoth 3.r1ittelbach und Okonek 

In der Tisch tennis-J.tezionc.lliga West ist die Entscheidung inder .:' ~-;,.: 
Herbst-Titelvergabe bereits gefallen. Der Ex-Staatsligaklub SV Lochau ge- • ''1 
wann in Linz in Hüttenwerksaal gegen SK. VÖEST das Entsche-idungsspiel ver­
dient 6:2 und steht als Halbzeitueister fest. Obwohl theoretisch eine Rück­
kehr des SK.VÖEST in die Staatsliga möglich w~re - wer in Oberösterreich 
würde es nicht wünschen - dürften objektiv betrachtet die Chancen des SK. 
VÖEST oiniual sein. Einen 4-Punkte-Rückstand zu egalisieren ist auch für 
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eine so hOMogene Mannschaft wie die der Werkssportler fast unmöglich. In .' 
einer..! weiteren Spiel blieb die VÖEST gegen .i'..ustria Ltistenau überlegen obenauf. 
ATSV Lenzin erreichte bei seinen Heir:.1S:;Jielen gegen TSV Fulpmes sowie gecen 
die Turnerschnft Innsbruck nur eine Punkteteilung. Überraschend gut schlug 
sich der Neuling ATSV Gnunden. Die Traunseestädter besiegten TSV Fulpmes und 
erreichten geGen Un.~nnahof ein ReDis. Das Match gegen die Turnerschaft Inns­
bruck ging knapp verloren. 

In der 8.Runde der Landesliga hatten die Spitzenklubs LASK und DSG Landes­
regierung nichts zu lachen und ::1Ußten überraschende NiederLtgen in Kauf nehnen. 
Die :l. thletiker, seit der 3.Runde ungesc:llagen Tabellenführer , wurden von DSG 
Jugendklub l'Jaldegg D bezwunGen, und Titelverteidiger DSG.Landesregierung wurde 
zu Hause VOLl Neuling DSG Ka th.S tudentenwerk Linz besiegt. Nur ATSV A ttnans Puch­
hein konnte get.;en Un.Volkskredit Gnunden D vollauf überzeugen und einen aus­
giebigen Sieg verzeichnen. Dia Salzkar.unergütler übernahmen darli t 'die Leader­
rolle und verteidigten sie in den restlichen drei Runden tlit Erfolg. Das 
Linzer Lokalderby DSG/Kil.J Urfahr gegen SK. VÖEST D wurde erst nach 12 Dreisatz­
spielen und 8 Zeitkänpfen nach neunstündiger (li) Spielzeit in den frühen 
Mor6enstunden unentschieden beendet. Der Tabellenstand nach Abschluß des 
Herbstdurchganges: ~ 

1.1.TSV A ttnag Puchheif1~t';:';';11";tH 1'~~ #: 56 !~8 \;;V:Ler De~';~~be;~ Ur.l de~:~~~~t-
2.LASK . ~~11 9 1 1 93:46 19 meistertitel gibt eS in der 
3 .l'JSG Lcmc.~esreeierung" 11 7 1 3 85: 51 15 Landesklasse : Uno rlelser Zei-
4.Kath.Studentenwerk Linz 11 6 1 4 86:65 13 tung, Un.Draunau, Jugendklub 
5 • .i".TSV LenzingD /.4 j~;L\t,11 45280:7213 Li.nzD.undSK.VÖESTCkoITunen 
6.Jugendklub rJaldegg D .... , 11 5 2 4 75: 75 12 noch für den ersten Platz 
7.Volkskredit Gr.mnden D 11 4 3 4 75:80 11 in Frage. Der Ligaabsteiger 
8.Tv Freistadt ,'·11 335 70:81 9 TTC Schwarz Grün Linz fand 
9.~"dSV Traun/St.Martint. 11 3 2 6 70:80 I: 8 in der Landesklasse keine 
10.DSG/~;:"J Urfahr.U\4,.I~, 11 2 2 7 54:93 ,6 "gnahte Wiesn" und \vird kaum 
11.SK. VO;;:;,sT D~h.r 11 1 2 8 54: 94 .4 noch - obwohl er das Mittelfeld 
12.Un.Dad Ischl J .. , .. , 11 2 9 51:97 2 klar anführt - zur Spitzen-

.~; ;,;t~j'::Gr gruppe vorstoßen können. 
Ein beachtliches Lebenszeichen gab SVS-Linz von sich; die Werkssportler liegen 
in den 13 Vereine starken Feld derzeit a~ 8.Platz und könnten sich noch weiter 
vorarbeiten. D~n Schluß des Feldes bilden Un.Steyr und SK.Lanbach, die sich 
sehr anstrenGen nüssen UD nicht den Anschluß zu verlieren. 

Mit 660 Nennungen in 15 Bewerben brachte das in der Rieder Jahnturn~ 
halle ausgetragene Ju;;emlturnier besten Tischtennissport. 22 Stunden wurde 
auf g Tischen gekiir.lpft. Während in den Jugend-Hauptbewerben (verbandsoffen) 
erwartungsgecäß die DSG Spielor der UKJ ~ien doninierten, bege~terten die 
"Stars" der DSG ';Jaldegg Linz bei den Finalspielen der X.DSG Diözesan-Einzel­
meis terschaften das Rieder Publikum. Die Verans to.l teT (DSGRied!.Icllnd DSG 
Waldege) hcüten ganze Arbeit Geleistet und das Turnier bestens vorbereitet. 
:ßiri Teal~ von 10 DSG-Funktion&ren leitete das Sportprogramm. 

I. Jugendbewerbe (verbandsoffen): 
':.f;Ü",. .:»H"J,. 

Burschen-Einzel: 
Ht:idchen-Einzel: 
Durschen-Doppel: 

M,·;.dchen-Doppel: 

Mixed-Doppel: 

Durschen-Einzel 
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1.Latzelsberger 2.Nußbaumer 3 • .1ohn und ·Schwarzbauer 
1.Chr.Dogner 2.Snndpeck 3.Novacek und Lughofer 
1.Nußbaumer/Latzelsberger 2.Spangl/Strauß 3.Schwarzbauer/ 

Schenk und John/San ter 
1.Dogner/Novacek 2.Sa~dpeckjDachinger 3.0bergottsberger/ 

Lughofer und Reif/Schwarz 
1.Novacek/Nußbaumer. 2 .Strauß/Sandp~ck 3.Latzelsberger/Dogner 

und Reif/John 
D: 1 .Dähm 2.Latzclsberger 3.Santner und Schneeberger ,~(i;;' •. f.~~..h, 
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HERZ-TISCHE vom ÖTTV geprüft 
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vierfüßig 

:';'~'l:' ~. 

Modell "Spezial"". 
achtfüßig 

.' verstärkte Umrandung 
',," . . ~+ 'cA ,.,:~~.~; T 

Seide Modelle sind mit einem Spe~I;i"~~~~tri~h versehen 'und r~~:" " ,\ ;. 
für alle Turniere und Meisterschaften (einschließlich Staats-' ,I 

liga) zugelassen. 

Eigene Erzeugung: Emerich Schumacher, 1170 Wien 
Sehe j mgasse 2 t 

~ii!K""" .~ 
Tel. 0222/42 91 88 

11. Hauptbevterbe der DSG-Einzelcoisterschaften: 

Herren-Einzel: 1.ZVJickelhuber 2.Puchner 3.Rudelstorfer und Hoftlann 
Danen-Einzel: 1.Hölzl 2.Dachinger 3.i'Tolfsteiner und Schwingharr.mer 
Herren-Doppel: 1.Z\iJickelhuberjPuchner 2.RudelstorferjSchacherl 3.Heiduck/ 

Kneifl und HofnannjSchvmrzbauer 
Mixed-Doppel: 1.HolfsteinerjDirkelhuber 2.HölzljKneifl 3.ReifjHo:l;I:lann .' 'lt 

, \f und Sch1:finghaml:1erjVoglhofer 'lV'''''''''' " 

Ju~end-Einzel: 1.Hofmann 2.Santner 3.Wöginger und Schwarzbauer 
Herren-Einzel D: 1 • Voglhofer 2.Schenk 3.Heiduck und Fink ;i 

111. Rieder Stadtmei~terschaften : 

Herren-Einzel: 1.Kern 2.rJeißl 3.Grabmayr und Fischer 
Herren-Doppel: 1.KernjRo.dlincer 2.Grabmayr/FJintersberger 3.Werner FritzjWerner 

Ralf und FischerjGruber,. 
Herren-Einzel D:1.Pernegeer 2.Kolm 3.Reinhold Heim und Putting~F 

~~:~ .. f 
Jugend-Einzel: 1.Winroithner 2.Frauscher 3.Heim und Amsz 

25 Ja...'J.re TT-Sektion der Unio'n Wels 

Als im Jahre 1946 und zwar ar;1 20.Februar die Union Wels gegründet 
wurde, traten schon einige Mon<:üe darnach die TT-Spielor in Iiktion und be.­
schlossen, eine TT-Mannschaftsneisterschaft des Dezirkes Wels ins Leben zu 
rufen, bis wieder ein geregelter Spielbetrieb und eine gesant-oberösterr. 
Manm:::hD.ftsf,1eis terschaft möglich sein würde. Die 1 .Herr enr.1annschaft bestand aus 
den Spielern.Max Driiunll, Herbert Hofnann-Donnersberg, l'Jalter Koch und Sepp 
Steinböck.Sektionsleiter war Dr.Ernst Zens. Von 18 Vergleichsktinpfen im 
Gründungsjahrwurden 12, von 22 Spielen des folgenden Jahres wurc.en 16 ge­
wonnen, ebenso die Stadtmeisterschaft von Wels in den Jahren 1946,1947 und 
1948. Damals spielten bereits 4 Nannschaften. Zu den oben genannten Stru:lm­
spielern kaLlen noch die Spieler Franz rJallach, Erwin Rahn und Karl Humer (gest.), 
deren Leistungen mit beitrugen, daß Union Wels über ein Jahrzehnt zu den füh­
renden Mannschaften von Oberösterreich zahlte. Als besondere Erfolge sind zu 
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Für Spiel und Sport: SCHWEIZER STOPUHREN schon ab S 320,--

Mode1f650/PC 

1/5 Sekunde und 
1/100 Minute mit 
Unterbrecher 

Modell . 1650 
:~. 

1/10 Sekunde 

~ " '~>~~~~~{{~'-,":_' 

-",' Mc>dell 1650/P 

650/PF 

1/5 Sekunde 
Fußball-Stopper 
mit 
Unt erbrechel" 

1/1 0 Sekunde 
mit Unterbrecher 

Bezugsquellennachweise ;'ar diese Mode"e'~~wie für Basketball-, Eishockey- c, 

Yacht-Stopper bzw. Pulso- und Tachymeter, erhalten Sie durch die Firma ' 
Leo SCHEMBERA, 1090., Nußdorferstraße 8 (Eingang Widerhofergasse 2). 
Telefon (0222) 34 75 60. 

verzeichnen: 1949 Max Dräuml Staatsmeister im Junioren-Einzel, Karl Humer 
Union-Dundesjugendmeister 194) und 1950. Auch eine ganze Reihe von OÖ-Landes­
meistertitel errangen die Sektionsmitglieder: 
1949: Herbert Hofmann-Donnersberg im Herren-Einzel 
1950: Erwin Rahn il:l Herren-Einzel, Max Dräuml und Sepp Steinböck im Herren-

Doppel, Fri tzi Haslinger und Franz VJallach ir:l Mixed-Doppel, K.a,:r. l H.l1,.rne:r. 
im Jugend-Einzel,t.I:l'~-

1951: Frl.Radischnigg und Max Dräuml im Mixed-Doppel, Traudl Radischnigg im 
Mädchen-Einzel 

1955: Herbert Hofnann-Donnersberg im 
Einzel 

.~" 

Senioren-Einzelt Ingrid Kraft im Mädchen-

1956: Ingrid Kraft im Dmnen-Einzel, Gregor Indinger-Maier im Jugend-Einzel, 
Helmut Wolfesber~er im Schüler-Einzel.", 

1957: Ingrid Kraft I:1it Manz (Vöest) im Mixed-Dop~'el, Helmut Wolfesber~~'t: im 
Schüler-Einzel 

1958: Sepp S teinböck im Senioren-Einzel it4'i'C .. f!;~,':,)~\~~i*-:r'~;)'';:'~ 
1959: Karl Pilz im Herren-Einzel, Karl Pilz und Sepp Steinböck im 

Sepp Steinböck im Senioren-Einzel .,.',i-*:~,~ .. },'j,,":"''e ~ .. 

1960: S;~:l:t:::~:;: ~~a:::~::;::E:::e~rfOlge bei s'~lI~-f~;,\ ~eZirk~'- un(l't~~des-
meisterschaften, bei zahlreichen Turnieren und bei den Union-Meisterschaften 
wurden erreicht. Von weither besucht waren die 'viele Jahre durchgeführten 
Neujahrsturniere, bei denen es bis zu 200 Starter gab. 

Leider hatte die Tischtennissektion der Union Vlels von Anfang an· mit ,,,!,:",.~ 
Lokalschwierigkei ten zu känpfen. Degonnen wurde der Spielbetrieb iul Fadinger':''''' 
Stüberl des Gasthofes il1!Jeißes Rößl", eS folgten Räume in der .Upenjägerkaserne, 
später gew~hrte der TTV Rotes Kreuz Wels den Union-Spielern Unt~rschlupf, ge-
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spielt vtlirde weiters in der Schwestern-Schule, in einer Hessehalle, in einem 
Gasthof weit außerhalb der Stadt, schließlich mußte der Meisterschaftsbetrieb 
mangels geeigneter IJokale ganz eingestell t vJerden. Die alte, bewiihrte Nann­
schaft zerfmel. Max Drö.uml nußte sich aus beruflichen und gesundheitlichen 
Gründen zurückziehen, Wallach wand8rte aus, liJal ter Koch und Erwin Rahn zogen 
ebenfalls von Wels we;:;, Hofnann, als Rot-Kreuz-ll.ngehöriger, spielte beim 
TTV Rotes-Kreuz-Wels und so blieb nur Sepp Steinböck, der mit Karl Pilz und 
einigen Nachwuchsspielern so lcillgc es ging den Spielbetrieb weiter führte. 
Erst ira Jahre 1966 konnte im Jugendhein der PL:,rre Lichtenegg unter der . 
Lei'tung von Nax Dri.iuml, der mit bevlUnderS\TJerter Tatkraft die Sektion wieder 
aufbaute, der Spielbetrieb erneut aufgeno;:mlen werden. 

11i t der Fertigstellung des Union-Heimes auf dem Union-Sl)ortplatz vvurde 
1970 auch der Tischtennis-Sektion eine bleibende Sti.itte zur Verfügung gestellt. 
Auch die Erfolge stellten sich ~icder ein. Derzeit spielen schon wieder acht 
Mannschaften in de~ oberösterr. Mannschaftsrneiste~schaft, die sich bereits 
aus den untersten Klassen Jahr für Jahr in die n~ichsthöheren Klassen hinauf­
gektinpft haben. Die Jugend ist in der Staatsliga und mit zwei Mannsc·haften 
in der Landesliga vertreten, ebenso die Dmc1en. Von den vier Herrenmannschaften 
ist eine bereits ·in der oö.Landesklusse und könnte heuer den Aufstieg in die 
Landesliga schaffen. Da Sektionsleiter Max Dr:iunl besor-leren Wert auf die 
Nachwuchspflege legt - siehe di8 Erfolge beim heurigen jugendförderungstur­
nier - dürfte der :'Jeg zu einera OO-Spi tzenverein offen sein. 

SALZDURG: 

Überragender Spieler beim 1.Alpenland-Tischtennisturnier des SV Kuchl, 
an den vITei t über 100 :Jdive teilnc:.hElen und das zu einer st~imligen Einrich-. 
tung werden soll, war in der neuen ASKÖ-Halle in Hallein der Gmundner Franz 
Thallinger. Er gab während der ganzen KOl1Jcurrenz keinen einzigen Satz ab und 
bezwang im Finiüe Ul.'1 den ll.lpenland-Pokiü den Kuchler Gottfried Där mit 3:0. 
Bär hatte im Senifinale in der spo.nnendsten Dege;nung Suda ausschalten kön­
nen. Im Doppel setzten 'sich L.J.it DiirjEberl 0:2 gegen ThallingerjSuda) die. 
Salzburger Vertreter durch. Die Spieler des ver~nstaltellden Vereines SV Kuchl 
waren überhaupt die großen Gewinner dieses Turniers: sie stellten in vier 
der insgesam.t neun Bewerbe den Sieeer. '.7ährend die Herren-Felder durch star­
ke Vertretungen aus Österreich und Dayern qualitativ und quantitativ ausge­
zeithnet besetzt waren, waren bei den Damen die Salzburgorinnen unter sich. 
Ingrid Klocker bez\Jang im Endspiel Het tegger 2: o. 
Herren-Einzel A: 1.Thallinger 2.Dar 3.Eberl und Suda 
Herren-Einzel D: 1.Diir 2.Eberl 3.WeYElar (mm) und E.Fri tz 
Herren-Einzel (Reg.-Liga): 1.Schmidinger 2.Mittermeier (DRD) 3.Poringer und 

117 eymar (DRD ) 
Herren-Doppel: 1.Di.irjEberl 2. ThallingerjSud2 3.Mi ttermeierjWeymar (::mD) 

und KleeweinjJell) . 
Damen-Einzel: 1.Klocker 2.Hetteggcr 3.Kletzan und Viertbauer 
Herren-Einzel (LaD-desliga): 1.Schnidinger 
Senioren-Einzel: 1.Kleewein 
Jugend-Einzel: 1.Helmut Hiogelsberger 
Schüler-Einzel: 1.Heinz Hiegelsberger 

RED AKT ION S S C H L U S S für die FEBRUAR-NUMMER 

ist der 12. FEBRUAR 1972 

Beiträge und andere Zusendungen erbitten wir an die 
Verwaltung der TT-Schau: 1160 Wien, Neulerchenfelderstr.5-7/5/2 
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STEIllif;U~RK : 

In Forn einer Schüler-Leistungsklasse vrurde in zwei Durchgängen 
ein Ranglistenturnier durchgeführt, an den SiC~l jeweils 9 Schüler beteilig­
ten. Die Heihenfolge an der Spitze war r:1i t Ki:if~rböck, Riegerbauer, Müller UDL~ 
Anplatz in beiden Durchgängen die selbe, sodaß sich folgender Endstand 
ergab: 
1'. KÄFERDÖCK 16:0 2.Riegerbauer 14:2 3.Müller 12:4 4.Ar.lplatz 10:6 5. 
Fritz 6:10 (15:22) 6.Pichler 6:10 (13:23) 7.\'Jindisch 5:11 8.Martinelli 
4:12 9.Tatzl 0:16. 

~1 Spie18r beteiligten sich an den von Dezirksjugcndreferat Mürzzu­
schlag veranstalteten 11.Tischtennis-Schüler- und Jugendmeisterschaften 
des Dezirkes Mürzzuschlag: 

.Schüler-Einzel I: 1.SchwO-b 2.Drus 3.Hausleber und Teufelsbauer 
Schüler-Einzel II:1.Schwab 2.Hausleber 3.Teufelsbauer und Fuchs 
Schüler-Doppel: 1.Drus/Schwab 2.Hausleber/Teufelsbauer 3.FuchsjVogl und 

StockreiterjVogl G. 
Jugend-Einzel .Ll: 1~Köck 2.Hofbauer 3.Schwab und Tesch 
Jugend-Einzel D: 
Jugend-Doppel: 

1.Schwab 2.Ibusleber 3.Stockreiter und Teufelsbauer .... 
1.Hof~x:'..UerjKöck 2.LechnerjTesch 3.BrusjSchwab ug.d Haus-

leberjTeufelsbauer 

Von der Steirischen Mannschaftneisterschaft liegen derzeit folgende 
~bschlußt2bellen nach dem 1.Durch~ang vor: 

Jugend Nord: 

1 .WS·V· Liezen 
2.Kapfenberg 
3.SV Leoben 
4~TuS St.Stefan 
5.~TUS Fohnsdorf 
6.usc' Fohnsdorf 

10 30: 12 
8' 28:12 
5 24:19 
5 23,:22 
2 14:26 
o 4:32 

Kreis Obersteiermark-Ost: 

1 .• KalJfenber 
2.ESV Druck 11 
3 •. E,sV Leohen I 
4 ... ',.TUS Niklasdorf 
5.SV LarJ.ing 
6.SV Leouen 11 
7.ESV Druck 111 
8.:;::;SVLeoben 11 
9.Un.Mariazell 11 
10.TTC Arndorf I 
11.SV Dreitenau 11 
~2. TTC llrndorf 11 

22 71: 15 
18 62:25 
1761:30 
16 62:30 
13 54:33 
10 51:44 
1'0 43:43 
10 35: 48 

8 39:50 
4 '13:50 
2 20:56 
o 2:68 

Kreisklasse Mitte: 

1.TSV Hartberg 12 
2.TV Fürstenfeld 11 9 
3.UTTV Passail 7 
4.TuS Feldbach 6 
5.:hTUS Fürstenfeld I 4 
6.TuS Waltersdorf 11 2 
7.LTUS Fürstenfeld 11 2 
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36:6 
31: 17 
28:22 
27:20 
17:25 
13:36 
8:34 

". 
-. __ ., .... ' 

Schüler Graz A: 

1.Marieninstitut I 
2.Marieninstitut 11 
3.Puch Graz I 
4.Ligist I 
5.UHK Graz 
6.Fürstenfeld 
7.Guggenbach 

12 36:7 
10 31: 15 

6 25:24 
5 26:24 
5 21: 29 
4 18:29 
o 8:37 

Kreis Obersteiernark-Nord: 

1.Eisenerz 11 
2.Liezen 11 
3.St.Michael 11 
4 •. Aclmont I 
5.St.Michael 111 
6.1iJÖrschach .I 
7.Liezen 111 
8.Wörschach 11 
9.li.dnont 11 

16 51:8 
14 48: 12 
12 42:19 
·10 33: 33 

8 34:29 
5 26:37 
3 18:45 
3 19:46 
1 12:52 

Kreis Graz: 

1.UTTV 111 
2.SGP 11 
3.Puch 11 
4.il.TUS IV 
5.-D.3G 
6.UTTV IV 
7.Indigo I 
8.Indigo 11 

'14 
11 
10 
6 
6 
6 
2 
1 

44:10 
40: 14 
37:25 
28:24 
27: 28 . 

23:35 
14:39 

7:45 
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TIROL: 

Zu einem interessanten Ver leichskam f zwischen den Gemeindebedienste­
ten von Innsbruck und Salzburg, die im Rahmen ihrer Landesver an e 
auch an der Mann~chaftsmeisterschaft teilnehmen, kam es Ende No­
vember in Innsbrucko Bei diesem Vergleichskampf, der mit je 3 Vie­
rermannschaften ausgetragen wurde, konnte erfreulicherweise fest­
gestellt werden, daß sich unter den Gemeindebediensteten die~er 
beiden Landeshauptstädte recht gute Tischtenni3spieler befinden. 
Magistrat Innsbruck I - MaGistrat 8alzbmrg I 13:3 
Ihk. : Pointner 4:0, Trenker, Schatz, Friedel je 3:1 
Blg. : Liebwein 2:2, Kastner 1:3, Fischbacher, Schiefer je /:4 
Ma "i0trat Innsbruck 11 - Ma istrat Salzbur 11 15:1 
Ibk. : Habl..cher, Hopf, Prexmarer je 4: , Lener 3: 1 
Blg. : Na;.;.ichenweng 1 :3, Krausz, Part,-,ch, Lorenz je 0:4 
Ma~.Ibko Senioren über 50 J. - Ma .Sl 0 Senioren 12:4 
Ibko: Dr. urzer, Herzl, r a Hieke je 4:0, Ing. Neururer 0:4 
Blg.: Gofriller, König;..,maier, Ing. Huber, Viehauser je 1:3 

Die Herbstmeister~chaft der einzelnen Tiroler Mannschaften verlief 
mitunter recht abwechslungsreich. In der Herren-LandeJliga kam es 
bereits in der ersten Runde zu einer Überraschung als die von der 
B-Liga aufgestiegene Mannschaft TTVg Lienz in der Besetzung Pichler, 
Lichovnik, Bchewo.rt und l'1itterberger gegen den regierenden Tiroler 
Mannschaft:..omeieter TSV Fulpmes ein 8:8 erreichte. Damit haben sich 
die Lienzer in eine gute Ausgangspo"ütion gebracht und gleichzeitig 
der Turnerschaft Innsbruck wertvolle Schützenhilfe geleistet. Die 
TB Innsbruck, die sich heuer viel vorgenommen und deshalb mit dem 
derzeit besten Tiroler Jugendspieler Herbert Falkner ver~tärkt hat, 
konnte ihre Chance im direkten Spiel gegen TSV Fulpmes auch tatsäch­
lich nützen und siegte verdient mit 9:5. In die;.:;em entscheidenden 
Spiel war nicht zuletzt die gute Form von DroSteiner aus0chlag­
gebend, der alle beine 4 Einzelspiele gewann. Da die TS Innsbruck 
mit Dr. Steiner, Falkner, Schmo.lzel und Stecher auch gegen die an­
deren Verfolger zu sicheren Siegen kam und dadurch einen beruhi­
genden Punktevorsprung herausholte, ist mit einer Wachablöse zu 
rechnen. Der TSV J?ulpmes legte ähnlich wie die TS Bchwaz einiges 
Augenmerk auf den eigenen Nachwuchs, doch werden beide Vereine 
noch einige Zeit auf ihre Routiniers vertrauen mÜs0en. 
In der Herren-B-Liga haben sich mit SV Kirchbichl und TV Hall zwei 
Mannschaften an die Tabellenspitze gesetzt, von denen man annimmt, 
daß sie lat3ten Endes den Aufbtieg schaffen werden und die ange­
strebte Leistungsdichte in der Landesliga verwirklichen helfen. 
In der Damen-Landebliga setzte 0ich das favorisierte Team des 
SV Kirchbichl mit Aniser, Höck und Frisch klar durch und liegt 
nach Abschlu.R der Herb;:;tmeisteruchaft vor der TS InnGbruck, die 
in der Besetzung Sturm, Rief und Höfer gegen TirolD zweiteG 
Stadtsligateam WSGS Wattens überrauchend die Oberhand behielt. 

------------------------------------------------------------------------------
Fortsetzung von Seite16 
Im 8ysten Spiel mußte Kücken Bogner gleich gegen die bayrische Meisterin 
antr8ten. Nach anfänglicher - verständlicher - Nervosität kam sie gut ins 
Spiel, kannte keinerlei Respekt und konnte sogar einen Satz gewinnen. Gaby 
Smekal bestätige abermals ihre gute Verfassung und deklassierte Trauner. 
Auch gegen IVlüller hatte sie dann wenig Mühe. 
Damen 3:1: Bogner -liiüller -9,19,-14, Smekal - Trauner 14,11, Smekal!Bogner -

MÜller/Trauner -19,11,13, Smekal - Müller 16,9 
Herren 2:5:Bauregger - Siewert 10,-16,14, Suda - Ness -11,-7, Thallinger -

Deffner 15,19, Bauregger - Ness -10,13,-8, Thallinger - Siewert 
-17,15,-10, Suda - Deffner 20,-13,-17, Thallinger - ~ -7,-12 
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1 • 'TS lrrnsby··uck 
2. TTVg' Lienz 

··· ... 3 .1'S-V"'?u 1 ome·s __ N' .L 

4. TS Sch-"';::tz 
5. Pos t-S \7 I ~il'\.. 
6.!nnsbrucker FTC 
7 • UiÜon A. Hall 
8.UTTC Innsbruck 
'9.:;'3 rJa~istr:) .. t 

1 O.~;t(]GS ','lattens 
1·I.TV Kitzbühel 
12. SV La.:r1s 

1.SV Kirchhichl 
c .• T8 SehvJaz 11 
3.?V '~I~:lll 1862 
4.SV H.eutte 
5. Fin!lnz-SG Ibk. 
6. TSU I nzin,:,: 
7.TSV Fulpmes 11 
(3 .. I'rTCJ I I 
3.TS Innsbruck 11 

10.ASV Landeck 

1.:.rSU Inzin:; Ir 
2· •. D SG, P .fUIld s 
3.SV rleutte 11 
4.ASV·Landeck 
J.SV Ctz 
6. 'J-V Si::' z 
7 ~ ~c SU 11 arrerlZ 

9 9 0 0 81:12 18 
9 7 1 72: 25 15 
9 7 176:30 "5 
:) '/ 0 ::::: 6E3:37 14 
J 6 0 3 59:44 12 
9 4 0 :) 5b:55 8 
9 '11 ~' 4 55:64 8 
9 3 1 5 4j:67 7 
9 2 2 5 43:66 6 
<) 0 ~' 7 "52: 79 2 
9 0 2 7 26:79 2 
:);) 8 25: 80 1 

9.:) 0 0 
J 621 
') 6 2 1 

81:12 18 
72:30 14 
72:j8 14 

Cl ' .• '; 
J Li- :; i- 69:4'j 11 
J 5 1 :5 56: 54 
J 4 c 5 55:59 
:3 3 0 6 52:67 
9 2 0 '7 2J:67 
:3 1 0 8 27:77 
9 1 0 8 21: 70 

11 
8 
6 
4 
2 
,) 
'--

6 5 0 1 52 :16 10 
6 5 0 ; 43:35 10 
6 4 0 ~ 45:24 8 
6 40:2 42:)2 8 
6 2 0 4 25:46 4 
6 1 0 5 23:4~ 2 
o C 0 6- 21 : 54 0 

Jerren-GebietsKlasse Innsbruck 
" _ .. _-_.""'-----

1.GS ~Lgistrat 11 
2.Post-SV 11 
3.333 Raiffeisen 
4.Po::3t-S'{ 111 
5.}ilK -Irmshruck 
6.I(~T8 111 
'-{ • :fC13t-SV I~V' 

8 .. DS (;. E{~e 'r(l~lC: l-l 
'J.!JS i "'I.t:istrat III 

10.IVJ3 

;~' • TTC Jenbach 
3.TV Kitzbti~el 11 
4.ESV'7örgl 
5.TV Hall 11 
6.fyrolit Schwaz 
7.S'i{ Kirchb. 11 
8. ":"'l:~G·3 ~~'jat te11S Ir 
). Ti[ HallTlI 

10. 'IV ::Ial1 IV 

j 3 0 0 :31: jO 18 
) d 0 1 77:30 16 
9 6 1 2 75:46 13 

5 2 2 6J:4·d 12 
9 ~) 1 3 66:4:3 11 
9 3 0 6 43:60 '" o 
j ;2 1 6 33: 76 5 

4 
:5 

9 ;? 6 51:7'7 
)1 7 35:'{6 
:.3 1 () t:: 59: ~/'l 

) 8 
') 7 
9 7 
9 6 
') 6 
j 3 
9 :5 
j 2 
9 1 
9 0 

o 1 78:33 16 
1 1 76: 30 15 
o 2 7'.5: L}O 14 
1 2 72: 39 13 
o :5 6):4·') 12 
1 5 48:56 7 
1 5 50:6.5 7 
072'3:7:3 .+ 
o e 26:76 2 
o 'j 13:61 0 

Jamen-A-Li!;a:' .... ..' 
M b 

1. STi l-:i.rc~'ibicrll. 

2 • T S I n:u} br u c k 
5.JSJ-3 Wattens 
4.I·:r':rC 
5.UnJon A.riall 
6. U'r'.l'U 

5 5 C' 0 
540 1 
5 3 0 2 
:> '1 1 j 
:5 1 1 3 
5 u 0 5 

34: 1 '1t) 

25:14 b 
23: 16 6 
:14:25 ~'3 

1~?:~:7 3 

1.SV Kirchbichl 11 5 it 1 0 51: 11 
2.2inanz-SG 5 4 0 1 29:11 
3.JSGS Wattens 11 5 3 1 1 25:14 
4. SV I,aps 
5. T7 Tall 
6. 'fSV l?ulpme s 

5.2.0322.:20 
5 1 0 4 10:26 
5 0 0 5 0:35 

-4 
2 
C 

1.U~J DB :a~5eck 5 5 0 0 38:0 10 
8 2.SV Reutte 

3. A.SV L:lrh1 e c ~{ 
4.DSG karianhill 
5.SV Si],}: 
6 .. ~r~3U Inzint; 

) L~ 0 1 :2'):1C~ 
~) 2 Ci ~, 16:18 
5 2 0 :5 15:20 
5 1 ') 12:25 

Ju~endklasse Unterland - ., . _.... . 

1 • Un ion d.al.l 
~~ • S\T KiI"tch.bictl1 I 
3 • 'il~:; S c hw az 
4. r~c Je11bac}1 I 
5.~TC Jenbach 11 
6.T:\f Hall 
7.3V Kirchb. 111 
6.JS~S .1atteLs r 
J.SV. K..i.:ccnb. 11 

10. ,SetS .Vattcns 11 
11 • I~S l~tl.f stein. 

1 .. T'J:.V b Lienz· I 
2.TSU Nikolsdorf 
3. iJ:J:'V b :Lielli3 11 
4.TTVg Lienz 111 

10 9 1 0 65:'1 10 
10 J 0 1 65: 7 1'.) 
10 8 1 5):16 17 
10 7 0 ) ~2:21 14 
10 6 0 4 42:35 1~ 
10 5 0 5 34:!r5H; 
1 C 3 1 6 }): 413 
1\j <. 2 6 ~:i:)2 
"1() c: 0 8 ;21::)5 
10 1 6 17: 60 
1000102:6:1 

3 j 0 0 1):6 
3 1 1 1 '14: 1 3 
../ 1 1 1 14:'1 j 
j \...: 0;; 4:1:) 

o 

3 
(', 

v 

Scn~lerklas~e Innsbruck 

1 • '.2S Innsbruck 
2.TS'l ;"1:/1 pmes I 
3 •• :K I~Lr.shruck 
4.TSV Fulpme~ 11 
5. SV J...i:J.!1S 

4 4 0 0 25:~) 
,+ 3 \) 121:'11 
4 2 'Ö 2 . 1 t3: 1 ") 
4 10),10:19 
4· 0 "0 4 1: 27 

6 

Die Tabellen jeT Ju~endklasse Inns­
truck, Sc'n.Ulerklasse OberLi.nd und 
S C r111l e r ir. J .::3. s seI} 11 t e :r 1 ar~:d .. ~ 1 ~~)S e rl (.1 e i 
Reda~ticnsschluG nocn nicht vor. 

," 
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In meisterbchaftsbedingter Abwe~enheit von Herbert Falkner, dem 
erklärten Favoriten, fand Ende November in Innsbruck das Rangli8ten­
turnier der männlichen Jugend statt. So erfreulich einerseit~ die 
gezeigten Leistungen der einberufenen Jugendlichen waren, GO be---. 
dauerlich ist andererseits die Tatöache, dan derzeit kein Jugend­
licher aus dem GroDraumInnsbruck in der Lage i~t, sich in den Vor­
dergrund zu schieben. 
In der ersten der beiden Leistungsgruppen siegte der talentierte 
Dietmar Roth auf Grund seine::; variantenreichen Spiele~j und verwies' 
den ebenfalls modern spielenden Manfred Storf auf den zweiten Platz. 
Uberraschend zurückgefallen ibt der mehrfache Jugendauswahl~pieler 
HaniJ ObermoGer, der den vielversprechenden Spielern Werner Zanon 
und Roland Teissl den Vorrang laßsen mußte. 
Leistungsgruppe I: 10 Dietmar Roth, 2. Manfred Storf, 5. Werner 

Zanon, L!-.lloland Tei0sl, 50 Han;.:; Obermo'-.ler, 60 Roland Galgoczy' 
LeiBtungsgruppe 11: 10Peter Gandler, 20Wolfgang Luchner, 3. Oswals 

Pirnhofer, 40Heinz EigentIer, 50 Hor~t Pfeifhofer 
Zum gleichen Termin wurde für die weibliche Jugend ein Sichtungs-' 
turnier veran~taltet, aU0 dem Anita Bacher alb Siegerin hervorging. 
Die;jes SichhlIl@"Jturnierhat deutlich gezeigt, daß wohl ein gewi.3ses 
Leistungbniveau vorhanden ist, andererGeits jedoch ein groDer Ab­
i::;tand zum Leistungsstandard der drei Kirchbichlerinnen Aniser, Höck 
und Frisch, die ebenfalls noch die~er Lei8tung~klaGse angehören, 
besteht 0 .' • 

Ergebnisse: 1.Ay'!-ita BaCher, 2. Heidi Wimmer, 30 Mar(jitHupprechter, 
4. ROLemarie Redinger 

Die Einzelmeisterschaften 1 71 der Diäze~an~l ortremeinschaft Tirol' 
hat· rec eu lC un er ewelC ges el , a~J bel ent.:.;prec ender 
Breitenarbeit wertvolle Impul,se für den LeL;;;tung6;:Jport gegeben 
werden können. We~n man nämlich die Siegerliste betrachtet, 60 fin­
det man nur Spieler (-innen), die auch bei den Einzelmeisterschaf­
ten dei.:) Tiroler Tischtenni~verbandeG, Gpeziell auf dem Nachwuchs­
sektor, eine dominierende Rolle öpieleno Insgeöamt wurden die 
diözesanen Einzelmei6terschaften zu einer großen Leistung~dchau 
der Jugend .. 
Ergebni:.:.;,se: _. . 
Herren-Einzel:' 1 .. Hagen P., 2.0bermoser H., 3.Rödlach Ho und KofeleI.1z 
Damen-Einzel: 1.Bacher A., 2.Wimmer Ho, 3.Redinger I. und Hofer Wo 
Herren-Doppel: 1 o Frank/Kofelenz, 20Rödlach/Obermo~)er, 3.Gunz/ 

Rathgeb und TbchurtGchenthaler/Res6l 
Mixed-Doppel: 1.Wimmer/Frank, 2.Bacher/Tschurtschenthaler, 30Hofer/ 

Rödlach und Birkner/Kofeilienz 
Jugend-Einzel: 100bermoder Ho, 20 Rödlach Ho, 3.Mayr Go und Wacht-

(Männl.) ler P. 
Jugend-Einzel: 1. Bacher Ao, 20 Wimmer Ho, 3. Hofer Wo und 

(weibI.) Redinger R. 
Jugend-Dop~el: 1. Obermoser/Rödlach, 2. Wachter/Mayr, 3. Deiöer/ 

(männlo) Kofelenz und Bergant/Ennemo~er 
Schüler-Einzel: 10 Rödlach Ho, 20 Bergant Ho, 3. Schnaller J. und 

Dei..,er Ao 

Schüler-Doppel: 1.Rödlach/Bergant, 20 Deiöer/Grießer, 30 Mayyani/ 
Plangger und SChnaller/Licha 

Knaben-Einzel: 1.Dangl E., 2. Ribitdch, 3.Weber Ro und Jungheinrich 

Zu erwähnen wäre noch, daß für Priester, Theologen vnd· weltliche 
Führungskräfte, die ja ganz wesentlich für den Tischtennisbport 
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als 8innvolle Freizeitgestaltung eintreten, ~in eigener Bewerb 
durchgeführt wurde 0 ' Hier- sTegte" Thu Josef vo-:: Mußhauser Gottfried, 
Pf. Posch Johann und Utz Hermanno 

VOR;.RLDERG: 

. Von der Vorarlberger Nanns chCtftsmeisterschaft lie;:.,en uns. die Abschluß­
tabellen der bei den Jugendgruppen vor. 

GruEpe .L~: Gruppe D: 

1.Austria Lustenau I 18 45: 8 1 • ""~ustrim. Lustenau 111 12 30: 2 
2. Austria Lustenc::.u 11 16 40: 11 2. UTTC }I"'r ~tS t [lY1Z I 10 25:11 
3. SV Lochau I 11t 38:24 3. TTC Kennelbach 11 8 20: 13 
4. TTC nankweil I 12 39:22 4. liTSV HC1.rd I 6 19:21 
5. sr" ~ ~ Drcgenz I 10 31:28 5. TTC .Felc1kirch I 4 17: 23 
6. TTC Dornbirn I 8 28:35 6. sn ;; Dresonz 11 2 1 L~: 25 
7. TTC Dludenz/Dürs I 6 28:33 7. DSG Lustenau I 0 0:30 
8. TTC Kcnnelb2,ch I 4 16:41 
9. DSG Mehrerau I 2 10:44 
10. SV Hörbranz I 0 16:45 

Dei den Herren wurde in der Landesliga der 1.Durchgang ebenfalls abge­
schloGsen. Erste Meisterschaftsfavoriten sind der TTC Kennelbach und ~ustria 
Lustenau Ib, vlehrend die mitfavorisierten Lochauer durch zweinaliges Nicht­
antreten bereits weit abgeschlagen sind. 

1 • TTC Ke nnelbhch 11 Pröm und Schönberger 63:33 Rangliste: 1.Dernard, 
2. :iustria Lustenau Ib 10 63:33 je 21: 3, 4.Vonach 20:4,5. Gerzabck 
3. TTC Bludenz/Dürs 8 58:38 19: 5 6.iülgiiuer und D,:tldauf je 
4. UTTC .Frastanz 7 57:39 18:6 9.Dritzl 15:9 10.Entner J. 
5. SV' Lochau Ib 4 '34:62 14:10'11.Ncumayer 12:8 12.Entner 
6. S" ., Dregenz 2 30:66 13: 11 13.Gorbach 11: 9 14.Rudel 
7., TTC Dornbirn 0 31:65 w.Scheffknccht je 12: 12. 

WIEN: 

Im Herren-Einzel der Wiener 'SKÖ-Einzelmeisterschaften 1971 setzte sich 
er\lartungsgcmtiß bsterreichs Nr. 1, lieinz Schlüter, dur8h, hette aber im Endspiel 

H. 
uml 

gegen Zinke I:lGhr Mühe als ihm lieb war (10:18 Hückste,nd in 1.Satz). Das Danen- ~ 
Einzel holte sich überraschend Hildegard Gruber vor der favori$ierten Fia Strauß. 
Eine weitere ÜberrascilUug gab es ihl Herren-Doppel, das Gramcw .. ni tsch/Zinke für 
sich entscheiden konnten. Im Semifinale fanden Schlüter/Potrzalka gc~en die beiden 
Verteidiger ,kein Rezept und unterlagen 6:21, ,11 :21 (!) ul1<l auch Duchegger/Ecker 
mußte im 5.Satz d~6 Endspieles die Segel streichen. 10 Mixed-Doppel schieden 
Schlliter/Svatek - vor eini~en Jahren ~SKÖ-LandesDeister - unerwartet gegen die 
Nachwuchspaarung Svo bOGa/Zacek aus, sodc?ß Petrzalka/Strauß keine ernsthaften 
Gegner hc"tten. 
Herren-Einzel: 1.Schlü:ber 2.Zinke 3.Dohrn und Petrzalka 
Dar,:en-Einzel: 
Herren-Doppel: 

DaElen-Doppel: 

Mixed-Doppd: 

1.Gruber 2.Str .. :mf) 3.Derger und Wunsch 
1 .Zinke/Grar.lElc::.ni tsch 2.Ecker/Duchegger 3.Petrzalka/Schlüter 

und Dohrn/Dubich , 
1.Str""uß/Sinccek 2 .HDJmcr:lann/Klo.udn 3. Derger/Mikysko. und Riedl/ 

Ruc101etzky 
1.Strc."uß/Petrzalka 2 • Hahnemnnn/Durc 3.Zacek/Svoboda und Dohrn/ 

Gruber 
Sonioren-Einzel: 1.Sclmid 2.Swobodnik 3.Kodessa und Mikyska 
Junioren-Einzel: 1.Dub~ch 2.Menzel 3.Svobocla und Petrzalka 
Herren-Zinzel D: 1.Dubich 2 • Grcuar.lani tsch 3.Svoboda und Gi81ai 
DWJen-Einzel D: 1.Derger 2.Zacek Helene 3.Klauda und Hahnecann 
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Gleichsan zum Kehraus tr2.fen sich die Tischtennisspieler beim 
traditionellen Jubiläumsturnier der Wiener Verkehrsbetriebe in der Sport­
halle Michelbeuc~n. Das Herren-Einzel - eincn internationalen Trend folgend 
mit wertvollen Sachpreisen und Geschcnkbons dotiert und ZUfl "Großen Preis 
von Wien" avanciert - vereinigte dabei die 32 stärksten Spieler aus Oster­
reich (von der Spitze fehlte lediglich Günter Heine). Das in Doppel-k.o.­
SysterJ D.usgetra;ene Turnier brachte wohl eine Reihe von Überraschungen -
so schlug Dubioh Kleewein, Rott(mberg Petrzalka, Se~lelr.1ayer Zinke - die 
augenbl·icklich s tiirksten Spieler Österreichs Schlüter, Thallinger, Weimlann 
und Dauregger setzten sich schließlich aber doch klar durch. Heinz Schlüter, 
der ''ja Ü.1 Vor jahr dieses, Turnier gewonnen hat te, kDl~l über die Hauptrunde 
ins Finale, Daurogger schaffte (nach einer Niederlage ge~en Schlüter) es 
über die HOffnungsrunde, wobei os ihn gel2.ng, Thallinger und auch Weincann 
auszuschlaten. In einem mitreißenden Finalkanpf bezwang er schließlich auch 
Schlüter nit 21:19,16:21,18:21,21:16 und 21:19. Das als Hahncnbewerb ausge­
tragone~Herrcn-Doppel - die acht Erstplazierten des Einzels waren dabei nicht 
startberechtigt - gewannen Zinke/Kleewein vor Ecker/Duchegger, Eberl/Där und 
Jell/Wachter. 11:1 Sportjournalistenbe1iJorb lauteto die Reihung: 1.Spring vor 
DeIhlner, Friedrich, Nil:'"lilerr'ich ter, Seidel, Knöppel, Hofs tö t ter und Maurer. 

Herre.n-Einzel UD den "Grof,en Preis von '.lien l' : 

1. DimR~GGER 
7. Rottenberg 
Grasserb~uer, 

2.Schlüter 3.WeinDann 4.Thallinger 5.Stanglica 6.Dohrn 
ß.Frank 9.SchJ:1idinijer, DQr, Petrzo..lka une. Poc~vJOrny 13. ~" 

Sedelnayer, Ecker und Ducheßger. 

;1:n intern"tionaleri Freundschaftsspielen schlug Polizei Wien bei 
den Damen Septecbrie-Gor-Lokonotiv,J.. 7:0, unterl.J..b' o..ber "'..SZ GliwicG 2:3 
(Hintnc~ und Uillinger schlueen Lassoto.., unterlaGen aber Novoryta). ~ei 
den Herren unterlag Polizei zweiD~1 gagen Gliwice cit 1:4 (Schüler bzw. Hron 
bezwangen Kubaczka). 

In einerJ LilndGrkanpf besiegte eine niener :.uswahl (Petrzalka, Do~r.n, 
Dolena) eine niederöster:cl.:icllische ..'..uswo.hl(;tst, rJaldhäusl, l"{ot tenberg) in 
Klosterneuburg ait 5:2 (13olena 0:2). 

Ein WTTV-Rclllslistenturnier für Danen ,und Herren a41 20.November 
in der Michelbeuernhalle brac~te folgende Ergebnisse: 
Dar.wn: 1.Schwarz 3:2, 2.Chr.I3ogner 3:2, 3.Strauss 3:2, 4.Novacek und Sand­

pech je 2:3, 6.Brenner 2:3; 7.Zacek 8.Pfundner 9.Klemetsch10~Dumser. 
Herren:1.Pohoralek 7:0, 2.Thaler 5:2, 3.Luckeneder 4:3, 4.GramL1anitsch 

4:3, 5.Dubich 4:3, 6.Grasserbauer 2:5, 7.Dr.~latz 1:6, 8.pöschl 1:6. 

Dei den l':Jiener ASKÖ-Landesneis terschaften für Jugend und Schüler 
gab es foiligende Resultate: 
Durschen_Einzel: 1.Petrzalka 2.Hodan 3.Scherabera. und Holleschek 
Durschen-Doppel': 1.Hodan/Holleschek 2.Petrzalka/Silhavy 3.Sandpeck/Schembera 

und Dilek/Dilek 
Mödchen-Einzel: 1.Strauss 2.Zacek 3.Rudolecky und Riedl' 
Mödchen-Doppel: 1 .Strauß/Scher.lbera 2 .Zacek/~{iedl 3.Swatosch/Rudolecky und 

Holzer/Mikyska 
Mixed-Doppel: 1.Strauß/So..ndpeck 2.Zacek/Silhavy 3.Henzl/Hodan und Schen­

bera/ScheiJbera 
Schüler-Einzel: 1.Dilek R. 2.Eicllineer 3.Dilek r!. und Karas 
Schüler-Doppel: 1.Dilek/T.;ilek 2.Harx/Eichinger 3.Poppe/Heinrich und Raddaj 

Karas 
Schülerinnen: 1.Rudolecky 2.Riedl 3.Holzer uncl Gr?cor 
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Der erste Durch[:;ang der diener Mc'mnschaftsmeisterschaft ist abgeschlossen .. 
Augenfäl,lig die starke Zunahme an Vereinen, vorallem aber an Mannschaften. 
Daraus resul tier«m euch e ~pige Probleme. So bedeutet die Tatsache, daß 
es zwei 4 .. KlEssen gibt -:":.,man .. scheute vor derSchaf:fung einer fünften 
Klasse vorerst noch zurück, weil dc'durch das IIHochkoII1.men: i immer ze'i t'­
raubender· wird -, daE jeweils nur das Kl8ssensiep;er sicher mit seinem 
Aufstieg rechnen darf. (Sonst steigen ja jeweils zwei Mennschaften auf). 
Dazu kOIT~t, daß Jahr für Jahr sog. Zweigvereine in den 4. Klassen an­
fangen, ,die dann, dank ihrer routinierteren Spielern den anderen denNeg 
nach oben versperren. 

Die Neisterschclft selbst verlief - im besonderen im Titelkampf - recht 
spannend. Die füe isten Entscheidun,o:en stehen S09:ar noch eus. An den 
Tabellenenden hin«ee;en sind die \it:rfel te ilweise berG i ts ?~efallen, zumal 
- da kein Nicmer Verein aus der StnatsligR absteü:>:t - nur jeweils ein 
Absteiger zu suchen ist. In der::te0'iona.llip'a lien ,a:ibt es ein 'v'vahres 
Kopf-an-Kopf-F?ennen, wobei die Zentralsp8rkassG nicht von seinem bis­
herigen Rivalen Sonni, sondern von UKJ:Jien-Sud hart bedrs.ngt wird. ifvenn 
man bedenkt, daß diesG ~~annsch8ft durchwegs Jugendliche (zum Teil so{':ar 
Schüler) einsetzt, sind Rl;ckschlüsse auf die stagnierende Spielstärke 
in dBr Liga nicht ganz unangebrecht. Röbau-N'ödling spielt heuer schwächer 
als in den Vorjahren, für einGn Spitzenplatz langt es dennoch. Positiv 
überraschte Allotria als Elassenneuling, hingegen hatte man von Rennweg, 
Globus und La Generale eigentlich mehr erwartet. DGr Wiener Sportclub, 
neuerlich von Spielerabgänljen betroffen - einzig Zinke hielt dem Verein 
die Treue -, scheint sich mit dem Abstieg schon abgefunden zu haben. 

In der 1. Klasse ist die Situation ähnlich. TW KOlV!PERDELL (früher 
ASKD Michelbeuern) und Polizei liegen dichtauf. Beide Mannschaften dürften 
sich auch den Aufstieg bereits gesiChert haben. Am Tabellenende ist 
Gaswerk, wie Sportclub ein Verein mit Tradition, bereits jetzt stark 
abgeschla~en. Die überragende Mannschaft der 2. Klasse ist Blau-Rot­
Gießhübl. Die N~annen um Ivolfi StoibGr k8men kaum einmal in Gefahr. Ksnter­
siege w~ren an der T gesordnun,o:. Um den 2. Platz gibt es noch ein hartes 
Ringen zwischGn ÖMV-RGal, WIT Kaisermi;hlen und O.AF. Auch der Abstiegs­
kampf ist hier nocll offen. 

Mit ASKD dVB vvehrinp· und BRSV-Wien liGgen zwei Teams in der 3. Klasse 
kla.r vorne. Be ide rrannschaftcn stützen sicr. auf routinterte Krc,fte wie 
Luger, Zimmermann bzvv. Frank, Beuren und Schweda. Jtrn Tabellenende weisen 
lViyrtle Mill, Josefstadt und Uno Atzr>;ersdorf, je 3 Pt.:mkte auf ",UKJ Neu­
lerchenfeld brachte irrlDerllin schon 4 ZEüllGr auf sein Konto. In der 
4. Klasse A dominiert Sonni-/est, einzig Schwechat (von Ex-Staatsmeister I \~, 
o edelm8yer be treut) konnte Mi th81 ten. 'In der Gruppe B liegt die Entsehe i- '-../ 
d~'1.g zwischen i/AT r·traric:,hilf und l"einl; wobei die ersteren die bessere 
Ausgengspositi"ori haben. ' 

Die Liga ___ ~eserven, ~30nst eher ein-Experimentierfeld ftr die Jungen, werden 
heuer von z1\iei Senioren, Bolen8 und Sporer, behGrrscht. Trotz relativ 
schwacher Partner hielten sie bisher alle Gegner in Schacb. SJ-WiGn/2 
und JUlotric1/3 führen "tradi tionsgemaß 'i Reserveklassen an. Allerdings 
Lat sich Un. Lendhaus. /2 und. /3 noeh ni-eht geschlagen gegeben. vvtT 
Kaisermühlen/2 fing KOMPE!1DELL/3 in dGr letzten C?unde ab, doch wird 
hier (wie bei den Reserven V) die Entscheidung erst im Frühjc:hr fallen, 
Klare Verhältnisse {übt es in der Reserve VI. - Obmann Ferby (wohl einer 
der 8.1 testen Aktiven), "Pc:pa j! Schembera, Holzer ·llnd Gruber sorßten für 
einen klaren Vorsprung ihrer rli,:onnscllaft 1\8KD 'dVB däbrinr-:/3. 

Bei den Damen dominiert in der LiGa einm21 mehr P011zci/2, nur Globus 
konnte Sellritt halten. In der 1:--KI'8sse führt AJ-lFA StraßGnbahn (vor 
UKJ T;yrolia/2), in der 2. Klasse Ö~f\V (vor OR.F). 

Der Versuch mit Giner eigenen Juniorenklasse scheint gelunp:en zu sein. 
Für die dem Jwrendel ter entwachsenen Burschen pab' seine wcitere 
Spielmöglichkeit. Lberdies vvurden die starken JU[';Gndm::::nnschE'ften der 
UKJ Nicm-N'itte und UKJiiGn-Stid wenip:stens eini<Yerrnaßen r~eforc'iert. 
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T.I.;.J:)~LLl!.:NE)T;.ND (Herbst 1971 ) 

Re~ion[tlli:~a: 

1 •. ZentrnlslJarkusse 11 10 1 - 98:39 21 5.Spitnlbedienstete/2 10 5 - 5 71: 72 10 
2. ' UKJ VJien Süd 11 ,10 1 - 98:41 '21 6.Köb~u MÖdling/2 10 3 2 5 61:69 8 
3. Sonni 11 7 1 3 90:60 - . 

15 7. RCl1nweg/2 ,10 3 1 6 57:81 7 
4. Köbnu Mödling 11 5 4 2 85:74 14 8. Dlilu Rot Gieh./2 10 2 2 6 55:75 ,6 
5. Allotria 11 4 4 3 83:77 12 9. UKJ Vlien Süd/2 10 2 1 7 51:79 -5 
6. UKJ Leopolc.lstndt 11 5 2 4 68: 74' 12 10. ' .llllotric./2 10 1 2 7 36:84 ,4 
7. Un. Lnndlwus 11 5 1 5 81:68'11 11 • La Generale/2, 10 - 2 8 42:88 ,2 
8. SJ Wien Zentrun 11 3 4 4 80: 73' 10 Reserven 11: 
9. Rennweg 11 3 1 7 57:88 7 
10. Globus 11 2 1 8 51:86 5 1 • J,llotria/3 1110 - 1 95:41 20 
11 • Lu Generale 11 2 - 9 49:88 4 2. Un .L?.l1l1hccus/3 11 9 1 1 91:36 1~ 
12. Sportklub 11 11 27:99 - 3. Sportklub/2 11 7 3 1 91:55 17 

1.Klasse: 4. J:)~~SV/2 11 8 3 90:3716 
5. Polizei/4 11 5 3 3 78:63 13 

1 • TTC Kor.lperdell 11 10 1 - 98: 19' 21 6. Un.Huuer/2 11 6 - 5 63:63,12 
- 2. Polizei 11 10 1 98: 36 21 7. ÖMV/2 11 5 1 5 74:68 11 -

3. SJ Vlien 11 8 - 3 85:6316, Cl Köbnu Mödling/3 11 4 1 6 70:33 9 o. 
4. Schwnrz Weiß 11 7 l' 3 85: 62' 15 9. Gns',rerk/2 11 3 - 8 47:78 6 
5. Spitulbedienstete 11 6 - 5 69:62 12 10. Oi .. F/2 ,,,1-1 '3 '- 8 46:86 6 
6. E-~ierk 11 6 5 68:77 12 11 • UKJ Leopoldstadt/211 1 - 10 21:91,2 

"-- 7. Un.Korneuburg 11 5 - 6 64:67 10 12. Globus/2 11 - 1 10 23:98.1 
8. Sonni Ost 11 3 1 7 60: 84 7 Reserven 11 
9. ORF 11 3 - 8 56:84 6 
10. UKJ Don Dosco 11 '2 2 7 51:86 6 1 • SJ \'Jien/2 11 11 99:24'22 
11 • Post 11 2 1 8 62:87 5 2. Un.LunJhnus/2 11 10 - 1 93:26'20 
12. Gc.swerk 11 - 1 10 29:98 1 3. Schwarz Vlciß/2 11 9 2 86:40'18 

2. Klasse: 4. SJ ~'Jien-Zen trum/2 11 8 - ) 85: 50-16 
5. Un.Korncubur:;/2 11 6 5 77:62,12 

1. Dlau Rot GJ.eßhübl 11 11 - - 99: 9 22 6. Post/2 .. 11 4 - 7 59:78 8 
2. ÖMV Real 11 9 - 2 86:33 18 7. lJKJ Don Dosco/2 11 4 - 7 63:8G 8 
3. \LT Kaisernühlen 11 8 1 2 83:45 17 8. UKJ nien Hitte/2 11 4 - 756:80 8 
4. O.l.'...F 11 () 1 2 39:55 17 9.Polizei/3 11 3 1 7 63:85 ,7 ü 

5. Volksstilli.le 11 ,6 1 4 78:51 13 10. E-~lerk/2 11, 3 - 8 43:83 6 
6. Groß-Enzersdorf 11 5 2 4 70: 70 12 11 • DRlI'/2 11"3 '-,8 42: 87 6 
7. Un .l'buer 11 5 - 6 54:76 10 12. Sonni/3 .. 11 - 1 10 33:98 1 
8. Un.Stern 11 4 7 61: 33 8 Reserven 111: 9. Flötzersteig 11 2 1 8 42:89 5 .1~ 

10. WI~T Strebersdorf 11 2 - 9 43:92 4 1 • rU'.T KniserLlühlen/2 11 11 99:31 ,22 
'-.,.,' 11. Eis 11 1 1 9 4~,: 96 3 2. TTC Kor.lperdell/3 11 10 - 1 94:21 ,20 

- 12. Slovan 11 1 1 9 39:94 3 3. UKJ Tyrolia/2 11 9 - 2 90: 49 ·18 

3.Klasse: 4. Zen tr2,ls~)Qrk.::tsse/3 11 6 2 3 79:57 14 
5. I~11otriD/4 ·"11 5 2 4 70: 71 ,12 

1 • ~-:"SKÖ WVD Hiihring 11 11 99:22 22 6. ~Ll.T 'Mtl,ri.::thilf/2 11 ,'52:4 66:72·12 
2. DDSV 11 10 - 1 97:23'20 7. R::lD,lelsLlinis teriuIil/211 425 66:74-10 
3. Sturhof-Lagerhc.us 11 3 - 3 79:5116 8. Flötzer.steig/2 11 4- 765:66' 8 
4. Herz 11 7 - 4 75:6014 9. Slovan/2 11 2 2,7 51:89' 6 
5. Un.Döbling 11 7 - 4 76: 62 '14 10.Un.Stern/2 11 1 2 8 52:89' 4 
6. Ge~1örlosen SC 11 7~" 4 76:69 14 11. Spitaltedienstete/311 1 2 854:95' 4 
7: Hanclelsninis teriun 11 6 - '5' 81 :55 '12 12. Gehörlosen SC/2 11 ' 1 - 10 22:94 2 
8. SVSH 11 3 1 7 56:31 7 
9. UKJ Neulerchenfeld 11 2 9 40: 91 4 Reserven IV: -
10. Myrtle Mill ' -11' 1 1 9 43:96 3 1 • SlÜ to.lbed./4 11 10 1 - 98:41 21 
11. Un ... \. tzgersclorf 11 - 3 8 43: 96' 3 2. Herz/2 11 9 - 2 90: 44 18 
12. Josefstadt 11 1 1 9 35: 94' 3 3. ASKÖ rJVD rliihring/211 8 1 2 92:47 17 

Lißn-Reserven: 4. DDSV/3 11 8 3 84:54 '16 
5. Post/3 11 7 - 4 78:50 14 

1. TTC KOr.1perdell/2 10 9 1 - 89:26 19 6. Groß Enzersdorf/2 11 6 1 4 73:65 13 
2. Gießhübl/2 10 9 1 - 89:4119 7. Sturhof/2 11 4 3 4 7L~: 70 11 
3. Polizei/2 10 8 - 2 83: 51 '16 8. Köbo.u/4 11 2 2 7 57:83 '6 
4. Zentralspar~asse/2 10 7 .; :3 75: 43 '14 9. Un.:~ tzgersdorf/2 11 2 2 7 50:'90, 6 
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10. Polizei/5 
11. Un. Hauer/3 
12. Volksstinr:e/2 

11 
11 
11 

2 1 8 46:88 5 
2 - 9 46:85 4 
- 1 10 27: 98 1 

Junioren 11: 

1. Gießhübl/1 9 8 1 - 56:16 17 
2. TTC Konperdell 9 7 1 1 53:20 15 

Reserven V: 3. Zentralsparkasse 9 7 1 1 48:24 15 

1. WAT Kaisermühlen/3 
2. ALFA S traßenbnhn/2 
3. Meinl/2 
4. Schwarz Weiß/3 
5. ~ießhübl/3 
6. 0;\.F/3 
7. Dnsv/4 
8. Spitalbed./5 
9. Eis/2 
10. UKJ VJähring/2 
11. w~t Mariahilf/3 
12. NOM-H erz Hest/3 
13. Myrtle Mill/2 
14. NÖM Herz riest/2 

13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 

11 1 1 109:40 23 4. Schwarz Weiß 9 5 1 3 48:27 11 
11 1 1 111:42 23 5. Un.Korneuburg/1 9 4 3 2 41:31 11 

9 3 1 112:45 21 6. UKJ Tyrolia/1 9 4 1 4 39:33 9 
9 2 2 106:52 20 7. Sportklub/1 9 3 - 6 27:43 6 
8 2 3~5:69 18 8. Polizei,.'1 9 2 - 7 24:43. 4 
8 1 4 89:64 17 9. UKJ St.Anton Jun.·9 1 - 8 12:55 2 
6 2 5 80:77 14 10. Un.Döbling/1 9 - - 9 4:60 

Jugend 111: 6 - 7 78:77 12 
5 1 7 73:80 11 
5 1 7 72: 79 11 1 .• ÖMV /5 11 
3 - 10 45:97 6 2. ALF~ Straßenbahn11 
2 _ 11 28:106 4 3. Heini 11 
1 _ 12 30:111 2 4. UKJ Tyrolia/2 11 

13 28:117 _ 56'. Un.Korneuburg/2 11 
UKJ St.~nton 11 

Reserven VI: 7. SJ Wien-Zentrun 11 

10 1 - 69:13 21 
9 2 - 68/21 20 
8 1.2 60:26 17 
7 1 3 53:34 15. 
6 2 3 52:35 14 
5 1 5 49:40 11 
5 - 6 35:49 10 
4 1 6 43:47 9. 
3 1 7 31:52. 7. 
2 - 9 20:63 4 
1 - 10 16:642 
q. - 10 13:65 2 

1. ASKÖ nVD' Vlähring/3 
2. Herz/3 
3. Groß Enzersdorf/3 
4. Persil/2 
5. Spitnlbed./6 
6. SVS SChwechat/2 
7. Hakoah/2 
8. U~J ',"!ien Mi tte/3 
9. NOM Herz West/4 
10. UKJ Vlühring/3 
11. Sonni Ost/2 
12. Dhf. Erdberg/2 
13. UTTC 1970/2 

Senioren: 

1. ASKÖ VlV"'J Währing 
2. Polizei 
3. Allotria 
4. Spitalbed. 
5. Flötzersteig 
6. Rennweg . 

Mädchen: 

1. UKJ Tyrolia 
2. UKJ Leopolc1stadt 
3. ;\.LFA Straßenbahn 
4. Polizei 
5. Sonni/1 
6. Sonni/2 

Junioren I: 

12 12 108:11 24 8. Herz Nord/3 11 
9 1 2 98:41 19 9. NÖH Herz West 11 
8 4 82:60 16 10. Spitalbed./4 11 
7 1 4 88:61 15 11. Polizei/4 11 

12 
12 
12 
12 7 1 4 82:61 15 12. Spitalbed./5 11 
12 6 1 5 83·.68 13' 0 

6 
JUGend IV: 

12 1 5 72:68 13 
5 1 6 72:75 11 1. Zentralsparkasse11 10 - 1 64:20 20 
4 1 7 62:76 9 2. Straßenbahn/4 11 9 1 1 66:18 

12 
12 
12 
12 
12 
12 

1 ~l 
'18 
1-;; 

4 _ 8 46:82 8 3. SVSM 11 .9- 2 60:29 
2 2 8 53:95 6 4. Un.Stern 11 6 1 4 45:42 -" -
2 1 9 33:89 5 5. W~T Str~bersd. 11 5 2 4 48:46 
1 _ 11 9: 101 2 6

7
,. Flötzersteig/2i1 4 lt 5 44:47 10 

12 

5 5 - - 32:6 10 
5 lt - 1 26: 12 8 
5 3 - 2 22:20 6 
5 2 - 3 17:22 4 
5 1 0 4 16: 24 2 
5 - 5 4:33 

5 5 - - 33:3 
54- 1 28:11 
5 3 - 2 25:12 
5 2 - 3 14:21 
5 1 - 4 9: 27 
5 5 0: 35 

10 
8 
6 
4 
2 

Spitalbed./6 11 4 1 6 39:49 9 
8. Post 11 3 3 5 39:55 9 
9. E..,·lierk 11 3 2 6 48: L1-7 8 
10. Sonni Ost 11 3 - 8 24:57 6 
11. Un.Döbling 11 2 - 9 32:59 4 
12. Polizei/5 11 1 2 8 23:63 4 

,-~, Schüler-Liga: 

1. UKJ gien Süd 99- - 63: 0 
2. Schwarz ~7eiß/1 9 8 - 1 55: 8 

18 
16 

3. StraP)cnbahn/1 9 5 2 2.42: 30 12 
4. Polizei. 9 6 3 41:30 12 
5. UKJ Don.Bosco 9 5 1 3 41:30 11 
6. ÖNV 9 4 1 4 34:37 
7. UKJ Tyrolia/1 9 3 - 6 30:41 
8. Sportklub/1 9 2 - 7 26:44 
9. UK~ 'l'yrolia/2 9 1 - 8 6: 59 
10. NOM Herz Hest/1 9 - - 9 3:62 

9 
6 
4 
2 

1 • UKJ rJien Nitte Jgl1.10 10 64: 10 20 Schüler I: 
2. UKJ Vlien Süd/1 JGd.10 8 1 1 60: 17 17 
3. TTG KOLlperc.1ell/1 10 7 2 1 57:24 16 1 • Kö.bau Hödling 8 7 1 - 51:11 15 

4. TTC Konperdell/2 10 7 - 3 48:34 14 2. Herz Nord/.1 8 7 - 1 49: 16 14 

5. UKJ Tyrolia 10 6 1 3 50: 31 13 3. Straßenbahn/2 8 6 1 1 50: 12 1~ :J. 

6. Polizei 10 4 1 5 36:44 . 9 
4. UI~J St.Anton 8 5 - 3 34:30 10 

7. UKJ Leopoldstadt 10 4 1 5 35: 43 . 9 5. Sportklub/2 · ... 8 4 - 4 29:31 8 
0 6. UKJ Tyrolia/3 8 
ü. Köbau Mödling 10 2 1 7 26: 56 . 5 2 1 5 27: 37 5 

9. UKJ' Wien SÜd/3 Jgd.10 1 1 8 21: 60 . 3 7. V~lksstinDe/1 8 2 1 5 23:42 5 

10. UKJ rIien Sücl/2 10 1 - 9 22:59 2 8. NOM Herz V:est/.2 8 1 - 7 10:49 2 

11. Un.Korneuburg 10 1 - 9 1 G·: 59 2 9. Un.Döbling/1 8 - - 8 7:52 
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Damen Liga Wien Herren 4. Klasse B 

1. POLI ZEI/2 
2. Globus 
3. Handelsmin. 
4. E-Werk 
5. Sonni 
5. SVSM 
7. WAT Mariahilf 
B. Un.Korneuburg 
9. Sonni Ost 

8 8 0 0 52~8 

8 7 0 1 47~18 
15 
14 

8 4 2 2 37;33 10 
8 4 1 3 37~28 9 
8 3 2 3 35~33 8 
8 2 2 4 30~41 5 
8 2 2 4 27:40 5 
8 0 2 6 20~47 2 
B 0 1 7 13~50 1 

1.WAT MARIAHILF 
2. Meinl 
3. UHKA 
4. Persil 
5. Hakoah 
6. UKJ Währing 
7. Paragon 
8. Journalisten 
9. UTTC/1970 
10.TTC Mindi 

990081:1618 
9 8 0 1 77~25 16 
9 .6 1 2 73 ~ 44 13 
9 6 0 3 60~38 12 
9 4 2 3 69~47 10 
9 4 1 4 48~47 9 
9 30 6 32~61 6 
9 2 0 7 39:69 4 
9 1 0 8 19~76 2 
9 0 0 9 7~81 0 

Damen 1. Klasse 
Jugend GruQEe I 

8 8 0 0 49: 15 16 ; 1) ,::: ' ., 
B 7 0 1 47:15 14 1. ALFA STRASSENBAHN/1 8 6 2 0 

.,,850340:3110 .; 2 Polizei/2 8701 
8 5 0 3 37~ 31 10 3. Herz Nord/1"Ü1 ,-:;.rr) B 5 1 2 
8 4 0 4 37 ~ 32 8 4. UKJ Don Gosco ':. 8 5 1 2 
B 3 0 5 29~37 6 5. Köbau Mödling ::'i:" 8 3 2 3 
8 2 0 6 21 :40 4 .• , 6. WAT Kaisermühlen '1 8 2 2 4 
8 1 0 7 19:44 2 7. UKJ Leopoldstadt ,', 8 2 2 4 

'L:
i
.'::: _,8 1 0 7 13~47 21' . 8. Spitalbed/1 8 1 0 7 

- 9. Gaswerk 8 0 0 8 

1. ALrA STRASSENBAHN 
2. UKJ Tyrolia/2 
3. Polizei/3 
4. Zentralspark. 
5. Spitalbed. 
6. UKJ Leopoldstadt 
7. Polizei/4 
8. Sportklub 
9. SVSM/2 , 

'l 

., 

49~14 14 
45:15 14 
42:22 11 
39~25 11 
30:35 8 
32:38 8 
27:37 6 
16~46 2 

5:53 0 

.. ": "r, .,.~ ': "" "C\. - " Jus.end Grl;!Qpe II 
1. OMV ;3~' B 8 0 0 48: 16 16 .:, 

'Damen 2. Klasse ,~,,;.,LÖ"l.;;L. 

2. ORF; B 6 1 1 46:20 13 L 1~~ALFA STRASSENOAHN/2 8 8 0 0 51:10 16 
3. GießhObl 8 5 1 2 40:28 11 r 2. Fl5tzersteig 8 7 0 1 46:15 14 
4. Zentralspark/2 [~8 5 0 3 37:26 10 3. Herz Nord/2 8 7 0 1 46:15 14 
5. Spitalbed/2 8 4 0 4 34:27 8 1: 4. Globus ,. ~. 8 5 0 3 37:30 10 
6. Schwechat H'd;''i'.: 8 4 0 4 32: 32 8 'L 5. Sportklub/2" .'1"': 8 4 0 4 38 ~ 29 8 
7. SJ Wien ~ .. ~~ 8 2 0623:40 4 ~w 6. Hakoah 8 2 2431:36 6 
8. Gehörlose\' 8 1 0716:45 2 .•.. ~( 7. Polizei/3 :1;;;/" 'l~, 8 2 1 5 28:36 5 

:\ .> 8. Spitalbed/2 ,.,.1«., { 8·0 1 7 ~9:51 1 
Unter~tufe. . u .V~i tH,:l 'Q '5tt'~ 9.Spitalbed/3· '~":"J,8017 9:521 

1. GIESSHÜOL ", :.l." "', .. 7 7 0 0 34: 1 14 ~ v (ml,~<til"!:-,n. d~n .. ;, 
2. Polizei/1 'Je'> 7 6 0 1 30~5 12'" < "'\ I:fI 
3. Sportklub 7 4 0 3 20: 15 8 Ein Ranglist enturnier der Mädchen-, 
4. UKJ Don Bosco Li ";. 7 4 0 3 20: 15 8 Jugend- und Schüler-Kader hracht ecc" 
5. Polizei/2'7 4 0 3 18~17 8 folgende Ergebnisse (ÖTTV-Kader-Ange-" 
6. ALFA Straßenbahn/1 720 5 12:23 4 hörige waren von der Teilnahme befreit): 

7. ALFA Shaßenbahn/2 7 10 6 4:31 2 Jugend: 1. Böhm I, 2. Vastagh, 3. Petr-
8, Herz Nord ~:JJ' 7 0 0 7 2:33 0 ') zalka, 4. HOfbauer, 5. Raidl, 6. Rumpf, 

\~-;i,. Herren 4. Klasse A 7· Hodan, 8. K~hm 11, 9. Klemmer, 10. 

1. 
SONN! WEST ~. Sandpeck, 11. Holleschek und Schembera, 

_,,,,,_ 9 9 0 0 61~9 18 13. Maier I, 14. Silhavy, 15. Schneider, 
2. Schwechat 
3. Z Landstraße 
4. NÖM Herz West 
5. Salzer Kg 
6. Herz Nord 
T. UKJ St. Anton 
8. UKJ Hetzendorf 
9. Bhf.Erdberg 
10.Jug.Club d.Jugo 

.. 

9 7 1 1 7 6 ~ 35 1 5 1 6. R i t t 1 er; .J- ' 

9 6 1 2 69~36 13 Mädchen: 1. Str'auß, 2. Sandpeck~' 3. Ch~. 
9 6 1 2 68:44 13' B6gner, 4. Zacek, 5. Jahn, 6. Pecha, 
9 4 0 5 50~66 B 7. starr, 8. Götz, 9. Gropper, 10. Lavi-
9 3 1 5 44~63 7 cka, 11. Türscherl; 
922 5 56:62 6 Schüler: 1. Strauß, 2. Eichinger, 
922 5 45~69 6 3. Bilek R., 4. Marx, 5. Willinger, 
910 8 23'~'2 2 6. Bilek W., 7. Krigove.ky, 8. Karas, 
9 1 0 8 2'~ " '~"I' 2 9. Radda, 10. Poppe 
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.. 3tcncc ~'JiijtdJtcn 
Seit Jahren bemüht· sich die "z" um den Aufstie,'''J' in dieStaHtsliga. In 
diesem Spieljahr schienen die Chr:mcen besonders gl'nstig. Erstmalig gibt 
es kein Qualifikationsturnier der drei Regionalliga-~fieister - an dieser 
Hürde waren die 'l'iener JVieister in den beiden letzten Jahren ja gescheitert. 
Vom bisher gefE<.hrlisten Konkurrenten (Sonni ) stieß Dkfm. Luckeneder zur 
HZ" und auch der talentierte Junior Lanp;thaler (aus P.mstetten)wurde 
gewonnen. Der somit gegebene Rader: Grasserbauer, ~ibarits) Luckeneder, 
Pamminger, Langthaler und ScrnvFlrz schien eigentlich die Gewahr für einen 
"Durchmarsch iI. Anfangs verlief auch alles erwartungsp;emaß. Die fiZ j' gewann 
ihre Spiele - gelep'entlich auch etwas knapp) ge,r;en Sonni sogar sehr knapp-, 
aber auch der vermeintlich gefahrlichste Rivale ließ Haare (=Punkte). 
Der junp;en :Mannschaft von UKJ v\iien-SUd, durchwegs Jugendliche und Schüler, 
traut man zwar eini~eLberraschunt!en zu, einen ernsten Meisterschafts­
anwarter sah aber niemand in ihr. ~" ,1.,: 

'Und nun liegen (nach dem ersten DurChgang und einem 8:8 beim direkten 
Aufein8ndertreffen) beide Klubs punkter~leich an der Spitze, wobei die "z" 
noch geringe Vorteile beim Spielverht,ltnis aufzDweisen het. Ob's reichen 
w~rd, wird si~h zei~en. Daß der Gepner gewillt ist, alle Chancen zu ; 
nutzen, h~t· slch schon ,,<;ezeigt. Beim "Bruderkampf" ge:?;en UKJ Leopold-
stadt gab s kaum jemand, der Zeit und Lust hatte, die plötzlichen Titel-~' 
chancen der Youngster zu ,c;efährden. Das 9: 0 war daher schon vor IISp iel­
be.e>;inn I! Begeben. Gegen die HZ II allerdings zeip:ten siqh Höllbacher, 
Forsthuber, Morawetz 8: Co noch kampfesfreudifer. Doch ähnliches soll 
es auch schon anderwhrtie zwischen "lieben Freunden fi (etwa in der 
Staatslip:a) p:epeben haben. yJOZU plso sicf1 81 terieren?! . "~~ ": 

.. t •• 

Vor Tishh hörte man es ~och ~nderEs, .AlS~ in der Gene~alvef$"Smmlung des';" 
viTTV diskutiert (und schlieI:lich Buch abgestiwmt) wurde, wer als 
Kandidat für den OTTV- Verbandskapit2n vorF,:eschlagen werden sollte ".;) 
(Bolena lIgew8nn" gegen Budicr 40:0), waren einige OTTV-Funktionare darob 
empört. Bei der Jahresversarrmlung des OTTV erhielt Budig (gegen vier 
vViener Stirmnen) den Vorzug . Mittlerweile wurde Bolena in den Vo.r.stand 
des /vTTV kooptiert, jüngst sogar auch in den SportausschuP. des OTTV. 
Die 'iTISCHTENNIS-SCHJllT 1i wünscht ihm viel Erfolg bei seiner sicherlich 
nicht leichten AufRIJbe und daß er das Vertre.uen der Spieler, das er 
vielf8ch schon besaß ,""nicht enttäuschen möge . Sollte er künftig sogar 
bei seinen sportlichen Auftritten auf Bo~~ots und sonstige Einlagen . 
(es ga~ gute, aber auch weniger gute) verzichten, die 11 :viener G' schichten 11 

werden s überleben. -". '~~~nr; 't. ""\..J".. 
Apropos Bonmots. Die neuen, werbetrachtigen Absperrungen in der Sport­
halle N:ichelbeuern sind' ja schon (fernseh)bekcnnt. Ihre unr;ewöhnliche 
Höhe macht den Aktiven allerdings noch Schwieri.o;keiten. Ein diener 
3pi tzens·pieler, se iner r;erin,o"en - K'c5rperp:röße oft das Ziel wenig ge­
schmackvoller Hanseleien, scbei terte jedenfalls beim Versuch sie zu ,­
tibersprinp,en. Gleich bieG es. (i:q Erinnerunp; EIn die zahlreichen ~~eit­
und Sprin8tuniere im Fernsehen): D~r .•• "vervve ioerte 11 • 

t Das Jubiläumsturnier der i'Viener Verkehrsbetriebe knapp vor den 
'deihnachtsfeiertagen war. diesmal zum "GroEen Ire is von !Vien ii geworden. 
Die IIPresse" machte darE1Us taxfrei den I1Grand prix ir. iiGrande \i waren 
aber auch die Preise. Lber S 10.000 betrug der !fert , der in erster 
Linie von den Firmen fiAI,FA-SchlE,p.:er li und IIKOß!'iFERDELL ii be igestell ten 
~Varen und Geschenkbons . Auch die Firmen I iMÜH LHAUS ER Ii, IISCHEMBERA" , 
"SPOHT-HOBBY Pesek" und "RUPP-Küsle ,I ließen sich nicht lumpen. Im 
nachsten Jehr soll' s nach den dorten der Veranstalter noch iltoller 11 

werden. 
-' 

Einen Journalisten-Bewerb im Rahmen dieser Ver2nstaltung gewann Dieter 
Spring vor Beilner (beide ORF) , Friedrich (AZ) und Nimmerrichter. (Lauter 
IIprofi 11 also. Das nZtchste Mal müßte auch etwas für die "olympischen 
.Amateure" geschehen!) 
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